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03.12.2023

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

wunderbar weihnachtlich war die Atmosphäre am 1. Advents-
sonntag auf dem Platz rund um das Rathaus. DANKE an 
alle, die dafür gesorgt haben, dass der Reichenberger Weih-
nachtsmarkt 2023 ein voller Erfolg war! Danke an unsere 
Grundschule & die Dorfmusik Fuchsstadt für die Eröffnung, 
an den OGV für das Anfertigen des beleuchteten Sterns, an 
die Kitas, Kirchengemeinden, Vereine, Parteien, Händler & 
Aussteller für die vielen schönen Angebote & Stände, an die 
Jugendpflege für die tolle Bastelwerkstatt für Kinder, an die 
Singgemeinschaft 1987 Uengershausen, den Posaunenchor 
Reichenberg, sowie den Gospelchor Andiamo für die stim-
mungsvollen Konzerte in der ev. Kirche. Danke auch an die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus dem Rathaus- u. Bau-
hofteam für die Organisation, sowie den Auf- und Abbau und 
– last but not least – Danke an alle Besucherinnen und Be-
sucher!

Bedanken möchte ich mich auch beim Team des KIDS!-
Heftes. Von April 2020 bis Oktober 2023 war dieses Heft mit 
vielen Basteltipps, Rätseln, Geschichten, Rezeptideen, Be-
richten von KIDS!-Reportern u.v.m. eine echte Bereicherung 
unseres Mitteilungsblatts – insbesondere für die Kinder und 

Familien. Mit Beginn der Coronazeit waren es zunächst über-
wiegend die Kindereinrichtungen, die Beiträge lieferten. Eini-
ge Monate später fand sich ein Team, das sich ehrenamtlich 
für KIDS! engagierte.

In der Oktoberausgabe des Mitteilungsblattes hatte dieses 
Team einen Aufruf gestartet, mit der Bitte um Feedback und 
um Mithilfe. Da es nahezu keine Resonanz gab, haben sich 
die Mitglieder nun dazu entschlossen, das Projekt zu be- 
enden. Daher sage ich an dieser Stelle herzlichen Dank für 
38 Ausgaben KIDS! an alle, die dazu etwas beigetragen 
haben.

Spatenstich für den Kindergartenneubau in Fuchsstadt

von links: Lukas Dürr (Leiter Bauhof), GR Tobias Schoch, Martin 

Dold (Architekturbüro dold+versbach), 1. Bgm. Stefan Hemmerich, 

2. Bgm. Sigrid Kranz, GR Martha Morell, GR Wolfgang Pulzer, Stefan 

Adelfinger (Leiter Bauamt), GR Andreas Kolb, Marc Höfling (Siegler 
Bau GmbH)
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In den letzten Wochen fanden die Bürgerversammlungen 
2023 in unseren fünf Gemeindeteilen statt. Danke an jeden, 
der daran teilgenommen und sich über die aktuelle Situation 
unserer Gemeinde informiert hat!

Ich freue mich, Ihnen mitteilen zu können, dass es losgeht 
mit dem Neubau der Kindertagesstätte Fuchsstadt: Am
20. November erfolgte der Spatenstich. Unter der Leitung des 
Architekturbüros dold+versbach bauen wir auf einem 2.300 
m2 großen gemeindlichen Grundstück oberhalb der Kirche 
und gegenüber der „Alten Schule“, eine zweigruppige Ein-
richtung für 37–39 Kindergarten- u. Krippenkinder mit Erwei-
terungsoption um eine weitere Kindergartengruppe. Für ca. 
3 Mio Euro entsteht ein Gebäude in Massivholzbauweise mit 
Luft-Wasser-Wärmepumpe, Fußbodenheizung, Lüftungsan-
lage mit Wärmerückgewinnung, Photovoltaikanlage, Akustik-
decke, sowie eine Freispielfläche mit 1.200 m2. Der Bezugs-
termin wird voraussichtlich im Frühjahr 2025 liegen.

An dieser Stelle lade ich Sie schon einmal recht herzlich zu 
den beiden Neujahrsempfängen 2024 in unserer Gemeinde 
ein (Termine siehe Seite 1). Für die Ausrichtung dieser schö-
nen Zusammenkünfte zu Jahresbeginn bedanke ich mich 
schon jetzt beim Singkreis Frohsinn und der Feuerwehr Lind-
flur, sowie bei der ev. Kirchengemeinde.

Vielleicht sieht man sich auch in diesem Jahr noch bei der 
einen oder anderen Gelegenheit. Werfen Sie doch mal ei-
nen Blick in unseren Veranstaltungskalender auf den Seiten 
56–58.

Ich wünsche Ihnen allen eine schöne Adventszeit, frohe 
Weihnachten und besinnliche Feiertage. Und kommen Sie 
gut in das neue Jahr!

Herzliche Grüße

 
          Ihr Stefan Hemmerich

          1. Bürgermeister
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Aus dem Gemeinderat

Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen Sitzungsproto-
kolle nicht im Wortlaut veröffentlicht werden. Sie finden an 
dieser Stelle ein „Kurz-/Ergebnisprotokoll“ der jeweiligen Sit-
zung des Marktgemeinderates.

Allen Einwohnern des Marktes Reichenberg steht darüber 
hinaus das Recht zu, in die Protokolle zu den öffentlichen 
Sitzungen des Marktgemeinderates Einsicht zu nehmen.

Marktgemeinderatssitzung vom 17.10.2023
(soweit nicht anders vermerkt, wurden die Beschlüsse ein-
stimmig gefasst)

2.1  Breitbandausbau Bundesförderprogramm Gigabit-
 Richtlinie 2.0; Bewilligungsbescheid Beratungs-
 leistungen

Mitteilung:
Mit Bescheid vom 22.09.2023 hat die PricewaterhouseCoopers 
GmbH WPG den Bewilligungsbescheid für die Förderung zur Un-
terstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in 
der Bundesrepublik Deutschland erlassen.
Gemäß diesem Bescheid erhält der Markt Reichenberg eine Zu-
wendung bis zu 50.000,00 Euro, höchstens jedoch in Höhe der 
zuwendungsfähigen Ausgaben (Vollfinanzierung) für die Inan-
spruchnahme von externen Beratungsleistungen.

3. Aufhebung der Gestaltungssatzung und Erlass einer
	 Gestaltungsfibel	mit	Kommunalen	Förderprogramms
 für das Gebiet „Reichenberg – Ortsmitte“;
 Beratung des Vorentwurfs vom 19.09.2023

Dieser Tagesordnungspunkt wurde vertagt.

4.		 boden:ständig;	Spring-	und	Sturzflutenkonzept	im	Orts-
 teil Fuchsstadt; Umsetzung der Maßnahme „A“

Der Marktgemeinderat beschloss in Kenntnisnahme des Sachver-
haltes und der voraussichtlichen Kosten in Höhe von 11.543,00 
Euro brutto, dass die Maßnahme „A“ des Spring- und Sturzflut-
konzepts „boden:ständig“ im Herbst 2023 umgesetzt werden soll.

5.  Erdaushubdeponie auf dem Grundstück Fl. Nr. 960,
	 Gemarkung	Lindflur;	Vorstellung	der	möglichen	Nachnut-
 zungen im Rahmen der Rekultivierung

Der Marktgemeinderat beschloss, dass die bisherige Nachfol-
genutzung nach Rücksprache mit den Behörden im Rekultivie-
rungsplan dahin abgeändert werden soll, dass die Fläche „A11“ 
planiert werden soll und dann für das Ökokonto entsprechend 
entwickelt werden soll.

Sowohl die die „gelb“ dargestellte Fläche „A11“ als auch die Obst-
plantage auf der „grün“ dargestellten Fläche „B52“ sollen mit fol-
gender Nachfolgenutzung für das Ökokonto entwickelt werden:
– Grünland Brache (G215)

6. Örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2022

a)  Genehmigung der Niederschrift der örtlichen Prüfung
 der Jahresrechnung 2022

b)  Feststellung des Jahresergebnisses 2022
 gem. Art. 102 GO

c)  Entlastung zur Jahresrechnung 2022 gem. Art. 102 GO

6.1 A) Genehmigung der Niederschrift der örtlichen
 Prüfung der Jahresrechnung 2022

Die Prüfung der Jahresrechnung 2022 wurde am 05.10.2023 
durch den Rechnungsprüfungsausschuss durchgeführt. Art und 
Umfang der Prüfung waren aus dem Bericht zu ersehen und wur-
den zur Kenntnis genommen und genehmigt. Es waren keine 
Prüfungsfeststellungen vorhanden.

Anzeige



5

Anzeige



6

6.2 B) Feststellung des Jahresergebnisses 2022
 gem. Art 102 GO

Die Jahresrechnung 2022 schloss bei den Einnahmen und Aus-
gaben im Verwaltungshaushalt mit 10.873.942,76 Euro und im 
Vermögenshaushalt mit 5.794.550,53 Euro ab. Die Zuführung 
zum Vermögenshaushalt betrug 394.576,95 Euro. Das Sollde-
fizit des Jahres 2022 in Höhe von 873.786,01 Euro wurde der 
Allgemeinen Rücklage entnommen. Das Rechnungsergebnis 
2022 betrug somit bei den Einnahmen wie bei den Ausgaben 
16.668.493,29 Euro und wird gem. Art. 102 Abs. 3 Gemeindeord-
nung (GO) festgestellt. Die im Haushaltsjahr 2022 angefallenen 
über- und außerplanmäßigen Ausgaben (Haushaltsüberschrei-
tungen) wurden, soweit sie erheblich sind und die Genehmigung 
nicht schon in früheren Beschlüssen des Marktgemeinderates 
erfolgt ist, hiermit gemäß Art. 66 Abs. 1 GO nachträglich geneh-
migt.

6.3 C) Entlastung zur Jahresrechnung 2022
 gem. Art 102 GO

Zur Jahresrechnung des Marktes Reichenberg für das Haus-
haltsjahr 2022 wurde mit dem vorgenannten und festgestellten 
Ergebnis gemäß Art. 102 Abs. 4 Gemeindeordnung (GO) die 
Entlastung erteilt.

7.1 Abwasser; Neuerrichtung einer Messeinrichtung an der
 Mischwasserbehandlungsanlage im Ortsteil Fuchsstadt

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt und die Angebo-
te zur Kenntnis und beschloss die Vergabe der ausgeschriebe-
nen Maßnahme „Neuerrichtung einer Messeinrichtung an der 
Mischwasserbehandlungsanlage im Ortsteil Fuchsstadt“ an den 
Anbieter Pannach Messtechnik GmbH gemäß Angebot vom 
04.09.2023 in Höhe von 8.022,20 € (brutto).

7.2	 Baumpflegearbeiten	in	der	Marktgemeinde	gemäß	Maß-
 nahmenplan vom 27.12.2022

Dieser TOP wurde zurückgestellt.

7.3 Neubau Kindergarten Fuchsstadt; Auftragsvergaben
 Paket 1 (1. Baumeisterarbeiten / 2. Gerüstbauarbeiten / 
 4. Dachdecker- und Spenglerarbeiten)

Der Marktgemeinderat beschließt in Kenntnisnahme des Sach-
verhaltes und Vergabevorschlags des beauftragten Architektur-
büros dold + versbach die Vergabe der Gewerke wie folgt:

7.3.1 Gewerk 01 Baumeisterarbeiten

Für das Gewerk 01 Baumeisterarbeiten wurde das Angebot des 
wirtschaftlichsten Bieters, der Fa. Siegler-Bau GmbH aus Lohr 
am Main vom 10.10.2023 mit einer Brutto-Angebotssumme i.H.v. 
436.403,70 € (366.725,80 € netto) angenommen und beauftragt.

7.3.2 Gewerk 02 Gerüstbauarbeiten

Für das Gewerk 02 Gerüstbauarbeiten wurde das Angebot 
des wirtschaftlichsten Bieters, der Fa. Fuchs aus Eisingen vom 
09.10.2023 mit einer Brutto-Angebotssumme i.H.v. 12.443,24 € 
(10.456,50 € netto) angenommen und beauftragt.

7.3.3 Gewerk 04 Dachdecker- und Spenglerarbeiten

Für das Gewerk 04 Dachdecker- und Spenglerarbeiten wurde 
das Angebot des wirtschaftlichsten Bieters, der Fa. M. Rudorfer 
GmbH aus Tauberbischofsheim vom 06.10.2023 mit einer Brutto-
Angebotssumme i.H.v. 144.634,59 € (121.541,67 € netto) ange-
nommen und beauftragt.

7.4	 Sanierung	Wolffskeelhalle;	Auftragsvergabe	Ingenieur-
 leistungen Planung Heizungszentrale

Dieser TOP wurde zurückgestellt.

Anzeige
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8. 8. Änderung der Benutzungsordnung für die verlän-
 gerte Mittagsbetreuung des Marktes Reichenberg (VMB)

Der Marktgemeinderat beschloss den vorliegenden Entwurf der 
8. Änderung der Benutzungsordnung für die verlängerte Mittags-
betreuung des Marktes Reichenberg (VMB) als Benutzungs-
ordnung. Der Entwurf der 8. Änderung der Benutzungsordnung 
für die verlängerte Mittagsbetreuung des Marktes Reichenberg 
(VMB), der als Anlage der Niederschrift beigefügt wurde, ist Be-
standteil des Beschlusses.

9. Festlegung der Gebühren für die Mittagsbetreuung ab
 dem Schuljahr 2024/2025

Die Gebühren für die Mittagsbetreuung der Schülerinnen und 
Schüler werden ab dem 01.09.2024 wie folgt festgesetzt:
1 Tag   pro Woche: 14,00 € mtl.
2 Tage pro Woche:  28,00 € mtl.
3 Tage pro Woche:  42,00 € mtl.
4 Tage pro Woche:  56,00 € mtl.
5 Tage pro Woche:  70,00 € mtl.

10. Abschluss einer betrieblichen Krankenversicherung

Die Angebote wurden zur Kenntnis genommen.

Der Markt Reichenberg schließt mit der Allianz den Vertrag über 
eine betriebliche Krankenversicherung (MeinGesundheitsBudget 
Plus 600 + Vorsorge + Krankenhaustagegeld; monatlich 37,21 €/
Mitarbeiter) zum 01.01.2024 ab.

Der erste Bürgermeister wurde ermächtigt den Vertrag zu unter-
zeichnen.

Dies wurde mit 15:1 Stimmen angenommen.

11. Entschädigung für Feldgeschworene des Marktes
 Reichenberg

Der Marktgemeinderat beschloss, dass die Feldgeschworenen 
zusätzlich zu den Vergütungen welche in der Gebührenordnung 
für Feldgeschworenen geregelt sind, ab dem 01.01.2024 einen 

Pauschalbetrag in Höhe von 20,00 Euro erhalten, wenn Sie am 
Jahrtag der Feldgeschworenenvereinigung teilnehmen. Die Aus-
zahlung erfolgt gegen die Vorlage eines Nachweises.

12. Sonstiges, Wünsche, Anregungen

GR Schoch bat darum zu überprüfen, wieso die Straßenlater-
nen in Lindflur derzeit erst nach Einbruch der Dämmerung ein-
geschaltet werden. GR Schlosser merkte an, dass dies auch 
in Fuchsstadt der Fall sei. Bgm. Hemmerich sicherte zu, dem 
nachzugehen. Im Zuge dessen teilte GRin Morell mit, dass ihren 
Beobachtungen zufolge, die Straßenbeleuchtung nicht wie an-
gedacht in den Nachtstunden reduziert werde. Sie wollte daher 
konkret wissen, ab welcher Uhrzeit und um wie viel Prozent die 
Leistung der Straßenbeleuchtung reduziert werde. Bgm. Hem-
merich entgegnete, dass seines Wissens nach die Leistung ab 
21 Uhr auf 70 % gedrosselt werde; er werde sich diesbezüglich 
mit Herrn Hammer, Abteilungsleiter bei der Würzburger Versor-
gungs- und Verkehrs-GmbH, in Verbindung setzen.

GRin Kranz teilte mit, dass im Mitteilungsblatt der Gemeinde 
Geroldshausen zu lesen sei, dass im Markt Reichenberg der 
Bau von (weiteren) Windrädern geplant sei und sich Bgm. Hem-
merich bei der Bundeswehr dafür einsetze, den Absetzplatz der 
Fallschirmspringer zu verlegen. Sie wollte wissen, was von die-
ser Mitteilung zu halten sei. Bgm. Hemmerich entgegnete, dass 
im damaligen Ausbauplan bereits festgehalten wurde, dass der 
Betreiber der bestehenden Windräder, die Fa. Wotan, weitere 
Windräder im Vorranggebiet plane. Das Projekt ruhe derzeit auf-
grund der 10H-Regelung, soll jedoch laut seines Kenntnisstan-
des in der Zukunft fortgeführt werden. Das grundsätzliche Pro-
blem derzeit sei allerdings, dass die Bundeswehr inmitten des 
Vorranggebiets einen Absetzplatz geplant habe; die Gemarkung 
Uengershausen sei davon jedoch nicht betroffen. GRin Kranz 
warf ein, dass im bestehenden Vorranggebiet kein Platz für ein 
weiteres Windrad sei. Bgm. Hemmerich verneinte dies; es sei 
möglich, ein weiteres Windrad zu errichten. Die Regierung von 
Unterfranken habe darüber hinaus darauf hingewiesen, dass das 
Vorranggebiet erweitert werden könne; hierfür müsste allerdings 
der Modellflugplatz weichen.

Anzeige
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Bauamt / Bürgerbus / Friedhof
Markus Binder
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-21
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Leitung Gemeindekasse
Elena Hötger
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-31
E-Mail: elena.hoetger@reichenberg.bayern.de

Gemeindekasse / Mahnungen
Birgit Kern
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-32
E-Mail: birgit.kern@reichenberg.bayern.de

Gemeindearchiv
Irene Meeh M.A.
Tanja Schlelein
Kirchgasse 3
Telefon 09 31/60061-45
E-Mail: archiv@reichenberg.bayern.de

Gemeindejugendpflege	/	Fachstelle	Schulkindbetreuung
Pauline Friederich
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss, Telefon 09 31/60061-41
E-Mail: pauline.friederich@reichenberg.bayern.de
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Absprache

Familienstützpunkt
Diana Greif
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss
Mobil 0151/29107230
E-Mail: familienstuetzpunkt@reichenberg.bayern.de
Sprechzeiten: Dienstag 9:00–11:00 Uhr oder nach Vereinbarung

Leitung Bauhof
Telefon 0931/6668999
Lukas Dürr, 0151/19532063
Telefonisch erreichbar von Montag bis Donnerstag
7:30–12:00 Uhr und 13:00–16:00 Uhr, Freitag 7:30–12:00 Uhr 
E-Mail: bauhof@markt-reichenberg.de

Jugend
Jugendbeauftragter
Steffen Stenzel 
E-Mail: jugend@reichenberg.bayern.de

Mobilität und Integration
Mobilitäts- und Integrationsbeauftragte
Martha Morell 
E-Mail: mobilitaet-integration@reichenberg.bayern.de

Standesamt
Für die Bürger/innen des Marktes Reichenberg ist das Stan-
desamt der Stadt Würzburg zuständig: 
Standesamt Würzburg, Rückermainstraße 2, 97070 Würz-
burg, Tel. 0931/372421, Fax 0931/373421,
E-Mail: standesamt@stadt.wuerzburg.de,
Internet: www.wuerzburg.de

Konto des Marktes Reichenberg

Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE63 7905 0000 0380 1002 97, BIC: BYLADEMISWU

Öffnungszeiten	des	Rathauses
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich von 15.00 bis 18.00 Uhr

Ihr direkter Draht zum Markt Reichenberg

Telefon 09 31/60061-0, Telefax 0931/60061-19
Durchwahl Bürgerbüro: -10, Bauamt: -20, Kasse: -30,
Jugendpflege: -41, Geschäftsleitung: -51,
Vorzimmer Bgm.: -63
E-Mail: markt.reichenberg@reichenberg.bayern.de
Internet: www.markt-reichenberg.de

Ansprechpartner

1. Bürgermeister
Stefan Hemmerich (Voranmeldung erforderlich)
Zimmer Nr. 5, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-0
E-Mail: stefan.hemmerich@reichenberg.bayern.de

Büro des Bürgermeisters / Trauerfälle /
Mitteilungsblatt (Redaktion, Privatanzeigen)
Ulrike Wagner
Zimmer Nr. 4, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-63
E-Mail: ulrike.wagner@reichenberg.bayern.de
E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de

Geschäftsleitung / Kämmerei
Alexander Kehr
Zimmer Nr. 6, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-51
E-Mail: alexander.kehr@reichenberg.bayern.de
Mathias Mack / Steuern
Zimmer Nr. 8, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-52
E-Mail: mathias.mack@reichenberg.bayern.de

Leitung Bürgerbüro
N.N.

Bürgerbüro
Andrea Selzer-Rack
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-13
E-Mail: buergerbuero@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Susanne Schneider
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-11
E-Mail: buergerbuero@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Fabienne Kohmann
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-15
E-Mail: buergerbuero@reichenberg.bayern.de

Technisches Bauamt
Armin Römer
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-22
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Leitung Bauverwaltung
Stefan Adelfinger
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-23
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Bauverwaltung
Michael Traut
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-24
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

G E M E I N D E V E R W A L T U N G
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PrintNet im Verlag Klaus Skupch
Telefon 09366/9806619, E-Mail: mb-reichenberg@web.de

Kindertagesstätten

Reichenberg, Tel. 09 31/60332, E-Mail: kita.reichenberg@
elkb.de

Lindflur, Telefon 0 9366/1416, E-Mail: mail@kita-lindflur.de
Waldkindergarten, Tel. 0151/19532070,
E-Mail: mail@waldkindergarten-schlupfwinkel.de

Schulen

Grundschule Reichenberg
Telefon 09 31/69381, Fax 0931/6677995 
E-Mail: schule@markt-reichenberg.de
Schülermittagsbetreuung bis 14:00 Uhr, Telefon 
0151/19532069
Heike Strohbach
E-Mail: schuelermittagsbetreuung@markt-reichenberg.de
Verlängerte Mittagsbetreuung, Telefon 0151/19532080
Karin Moritz
E-Mail: mittagsbetreuung@markt-reichenberg.de

Mittelschule Würzburg-Heuchelhof
Telefon 09 31/600970 
E-Mail: info@ms-heuchelhof.de
Internet: www.ms-heuchelhof.de

Bücherei

Im Galeriegebäude, Kirchgasse 9 
Öffnungszeiten:
Dienstags und Freitags von 17:00 bis 18:00 Uhr

Senioren-Wohnanlage am Schlossberg

Am Haag 2, Tel. 0931/66079408

Ambulante	Pflege	der	Diakonie	Reichenberg
Bahnhofstraße 18, 97234 Reichenberg, Tel. 0931/66073308 
E-Mail: reichenberg.sst@diakonie-wuerzburg.de

Nachbarschaftshilfe

Tel. 0175/5315781

Anzeigen
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Aus dem RathausHinweis des Bürgerbüros
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

dem Bürgerbüro-Team ist eine effektive und bürgerfreundli-
che Bearbeitung Ihrer Anliegen sehr wichtig.
Um längere Wartezeiten zu vermeiden bitten wir Sie, im Be-
reich des Pass- und Meldewesens um Terminvereinbarung 
unter Tel.-Nr. 0931/60061-10. Auch kurzfristige Termine sind 
meist möglich.

Sonstige Anfragen können Sie gerne auch unter
einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de stellen.

Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit über unser Bürgerser-
vice-Portal Amtsgänge rund um die Uhr und somit unabhän-
gig von den Öffnungszeiten der Verwaltung zu erledigen. Nur 
ein paar Klicks und zahlreiche Angebote und Dienstleistun-
gen wie

Übermittlungssperren einrichten, Wasserzählerstände über-
mitteln, SEPA-Mandate erteilen, Führungszeugnisse (keine 
erweiterten) und Meldebescheinigungen beantragen etc.

können vom eigenen PC, Tablet oder Smartphone online 
genutzt werden.

Der Link hierfür:
www.buergerserviceportal.de/bayern/reichenberg

Ihr Bürgerbüro-Team

Überprüfung der Gültigkeit von
Ausweisdokumenten
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
bitte überprüfen Sie Ihre Ausweisdokumente auf deren Gül-
tigkeit.

Eine Verlängerung von Dokumenten ist prinzipiell nicht mög-
lich. Lediglich noch nicht abgelaufene Kinderreisepässe kön-
nen aktualisiert und verlängert werden.

Für die Beantragung wird ein aktuelles biometrisches Pass-
bild benötigt. Die Antragstellung kann nur persönlich im 
Bürgerbüro vorgenommen werden.
Denken Sie daran, dass Ihre Kinder eigene Ausweisdoku-
mente benötigen. Auch hierfür wird ein aktuelles biometri-
sches Lichtbild benötigt. Die Anwesenheit des Kindes und 
dessen Erziehungsberechtigte ist erforderlich.

Bitte beachten Sie, dass die Bearbeitungsdauer bzw. 
Herstellung durch die Bundesdruckerei bei Personal-
ausweisen bis zu 4 Wochen und bei Reisepässen bis zu 
6 Wochen beträgt.

Auf der Internetseite des Auswärtigen Amtes (www.auswa-
ertiges-amt.de) können Sie sich informieren, welches Doku-
ment Sie für die Einreise in Ihr Reiseland benötigen.

Die Gebühren sind bei der Beantragung in bar oder mit 
ec-Karte zu bezahlen.

Vereinbaren Sie zur Antragstellung bitte einen Termin 
unter 0931/60061-10.

Bei Fragen können Sie sich gerne an uns wenden.
Ihr Bürgerbüro-Team

Rentenberatung und Rentenantrag-
stellung im Rathaus
Bei Interesse an einem Beratungstermin bei Herrn Wolfgang 
Klammer (Versichertenberater der Deutschen Rentenver-
sicherung Bund) wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter/
innen des Bürgerbüros unter 0931/60061-10.
Gerne unterstützt Sie Herr Klammer auch bei der Ren-
tenantragstellung!

Bitte beachten Sie, dass eine Beratung/Antragstellung ohne 
Termin grundsätzlich nicht möglich ist.

Bekanntmachung
1. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung der 
Hundesteuer (Hundesteuersatzung – HStS)

Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung am 14. 11. 2023 die 
1. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung der Hunde-
steuer (Hundesteuersatzung – HStS) beschlossen.

Die 1. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung der 
Hundesteuer (Hundesteuersatzung – HStS) wird durch Nieder-
legung im Rathaus amtlich bekannt gemacht. Sie liegt dort in 
Zimmer Nr. 6 ab dem 17. 11. 2023 zur Einsicht aus.

Eingeschränkter Betrieb der Markt-
gemeindeverwaltung und des Bauhofes
vom 27.12.2023 bis einschließlich 29.12.2023
Die Marktgemeindeverwaltung und der Bauhof des Marktes Rei-
chenberg werden vom 27. Dezember 2023 bis einschließlich 29. 
Dezember 2023 nur über einen eingeschränkten Notbetrieb er-
reichbar sein. Die einzelnen Sachgebiete sind telefonisch über 
die zentrale Rufnummer der Marktgemeindeverwaltung (0931-
600610) zu erreichen.

Hinweis: Der Winterdienst des Bauhofes bleibt gewährleistet.

Die Gemeindekasse informiert  
Am 15.12.2023 ist der 3. Abschlag 2023 der Wasserver-
brauchs-, Niederschlags- und Kanal-benutzungs-gebühren 
zur Zahlung fällig.

Für diesen Abschlag ergehen keine neuen Bescheide. Die Beträ-
ge sind ohne weitere Aufforderung zu zahlen.

Bei einer Überweisung denken Sie bitte daran, Ihre Finanz- 
Adress-Nummer (FAD) anzugeben, damit wir Ihre Zahlung ein-
deutig zuordnen können. Vorteilhafter wäre jedoch die Erteilung 
eines SEPA-Lastschriftmandates (Abbuchungsermächtigung). 
Dieses gewährleistet den rechtzeitigen Zahlungseingang und 
trägt dazu bei, erheblichen Verwaltungsaufwand einzusparen. 
Vordruck auf unserer Homepage www.markt-reichenberg.de. 
Ausfüllen und ausdrucken, unterschreiben und im Original ins 
Rathaus bringen oder in den Briefkasten einwerfen.

Erhöhung der Gebühr für Reisepässe
Zum 1. Januar 2024 wird die Grundgebühr für einen biometri-
schen Reisepass für Antragsteller ab 24 Jahren (10 Jahre gültig) 
auf 70 Euro angehoben.

Die Gebühr für den Reisepass für Antragssteller unter 24 Jahren 
bleibt davon unberührt. Dieser kostet weiterhin 37,50 €.

Abschaffung	Kinderreisepass	zum	01.01.2024
Bitte beachten Sie, dass ab dem 01.01.2024 keine Kinderreis-
pässe mehr beantragt oder verlängert werden können.

Folgende Reisedokumente können Sie für Ihre Kinder beantra-
gen:
– Personalausweis, Kosten: 22,80 Euro (unter 24 Jahren), Gül-

tigkeit: 6 Jahre, Beantragungszeit ca. 3–4 Wochen
– Reisepass, Kosten: 37,50 Euro (unter 24 Jahren), Gültigkeit: 

6 Jahre, Beantragungszeit ca. 4–5 Wochen
– Express-Reisepass, Kosten: 37,50 Euro + 31,00 Euro Ex-

presszuschlag, Beantragungszeit ca. 4 Werktage
– Vorläufiger Personalausweis, Kosten: 10,00 Euro, Gültigkeit: 

3 Monate, wird direkt bei der Beantragung ausgestellt.
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Markt Reichenberg
Landkreis Würzburg

Hinweise zur Meldung der
Wasserzählerstände für

die Abrechnung des Jahres 2023
Onlinemeldung möglich

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger des Marktes 
Reichenberg,

für die jährliche Meldung der Zählerstände Ihrer Was-
seruhren werden wir ab Ende des Jahres die Mög-
lichkeit der Zählerabgabe umstellen und versuchen, 
diesen weitestgehend zu digitalisieren.

Die Eigentümer erhalten vom Markt Reichenberg 
ein Schreiben, auf welchen sie die Informationen zur 
Wasserzählermeldung entnehmen und den aktuellen 
Zählerstand eintragen können.

Folgende Möglichkeiten haben Sie künftig zur Was-
serzählermeldung:

– Meldung über das Bürger Service Portal unter 
https://www.buergerserviceportal.de/bayern/rei-
chenberg/bsp_fis_webablesung.

 Auf Ihrem persönlichen Schreiben finden Sie ei-
nen generierten QR Code, der Sie direkt in das 
Bürger Service Portal weiterleitet.

 Vorteil dieser Lösung ist, dass die Daten direkt 
ins System des Marktes Reichenberg übertragen 
werden.

– Einwurf des ausgefüllten Schreibens in den 
Briefkasten des Marktes Reichenberg bzw. 
Weiterleitung des Schreibens per E-Mail an:

 wasserablesung@reichenberg.bayern.de 

Die bekannten Vordrucke im Mittteilungsblatt entfal-
len.

Somit besteht künftig nur noch die Möglichkeit der 
Zählerstandsmeldung über das persönliche Schrei-
ben in Form der aufgeführten Optionen.

Das Portal ist vom 16.12.2023–31.01.2024 geöffnet. 
Nicht gemeldete Zählerstände werden vom Markt 
Reichenberg geschätzt.

Nutzen Sie die Möglichkeit der Zählerstandsmeldung 
über das Bürger Service Portal.

Ihre Bauverwaltung des Marktes Reichenberg

Anzeigen
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Wichtiger Hinweis: Der Personalausweis/der Reisepass ist nur 
so lange gültig, solange das Kind anhand des Passbildes iden-
tifiziert werden kann! Bei der Beantragung ist das persönliche 
Erscheinen von den Sorgeberechtigten und dem Kind in jedem 
Fall erforderlich!

Gemeinsames Sorgerecht: Für die Beantragung ist es ausrei-
chend, wenn ein Elternteil anwesend ist, sofern dieser eine Ein-
verständniserklärung des anderen Elternteils vorlegt (Vordruck 
finden Sie auf der Homepage des Marktes Reichenberg unter der 
Rubrik „Bürgerservice/Formulare“).

Alleiniges Sorgerecht: Als Nachweis des alleinigen Sorgerechts 
ist eine aktuelle Negativerklärung vom Jugendamt erforderlich.

Benötigte Unterlagen:

– ein aktuelles biometrisches Lichtbild des Kindes

– Personalausweis oder Reisepass aller sorgeberechtigten 
Personen

– Einverständniserklärung des abwesenden Elternteils oder 
ggf. aktuelle Negativerklärung bei alleinerziehendem Eltern-
teil

– alte Ausweisdokumente des Kindes (falls vorhanden)
– die Geburtsurkunde des Kindes

In Zweifelsfällen kann die Passbehörde weitere Unterlagen ver-
langen (Sorgerechtsbeschlüsse, aktuelle Personenstandsur-
kunden, Nachweise über die deutsche Staatsangehörigkeit). In 
diesen Fällen müssen Sie unter Umständen ein weiteres Mal 
persönlich vorbeikommen.

Christbaum-Sammelaktion in Reichenberg 
und	Lindflur
Auch dieses Jahr sammeln die Pfadfinder wieder die Christbäu-
me in Reichenberg und Lindflur gegen eine kleine Spende ein.

Los geht’s am Samstag, 13. Januar ab 8:00 Uhr.

www.stamm-hattenhausen.de
IBAN: DE87 7909 0000 0001 3497 67, BIC: GENODEF1WU1

Anzeigen
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Die Marktgemeinde Reichenberg (Landkreis Würzburg) sucht zum 01.02.2024 einen

	 	 	 			Erzieher/Kinderpfleger	(m/w/d)
zur Unterstützung unseres Teams in der Kita Lindflur unbefristet in Teilzeit.
Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie unter
www.markt-reichenberg.de/stellenanzeigen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 07.01.2024 an die Kita	Lindflur,
z.Hd. Frau Rothmeyer, Fischfang 4, 97234 Reichenberg
oder per E-Mail an mail@kita-lindflur.de.

Die Marktgemeinde Reichenberg (Landkreis Würzburg) sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt einen

   Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)
zur Unterstützung unseres Teams im Bürgerbüro in Vollzeit.
Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie unter
www.markt-reichenberg.de/stellenanzeigen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 17.12.2023 an den Markt Reichenberg, z.Hd. Herrn 
Kehr, Kirchgasse 5, 97234 Reichenberg oder per E-Mail an
bewerbung@reichenberg.bayern.de.

Räum-	und	Streupflicht	–	Sicherung	der	Gehbahnen	im	Winter
Es wird darauf hingewiesen, dass die öffentlichen Straßen (Gehwege, auch Treppenanlagen, Fußwege 
u.ä.) an Werktagen ab 6:30 Uhr und an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen ab 8:00 Uhr von Schnee zu 
räumen und bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte zu bestreuen oder von Eis zu befreien sind. 

Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis 20:00 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur Verhütung von 
Gefahren von Leben, Gesundheit, Eigentum und Besitz erforderlich ist. Auf die Verordnung über die 
Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter wird 
hingewiesen. Diese Verordnung kann im Internet www.markt-reichenberg.de/Ortsrecht oder im Rathaus 
Reichenberg eingesehen werden.

Anzeige
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A P O T H E K E N D I E N S T

Fr. 08.12.2023 5
Sa. 09.12.2023 6
So. 10.12.2023 7
Mo. 11.12.2023 8
Di. 12.12.2023 9
Mi. 13.12.2023 10
Do. 14.12.2023 11
Fr. 15.12.2023 1
Sa. 16.12.2023 2
So. 17.12.2023 3
Mo. 18.12.2023 4
Di. 19.12.2023 5
Mi. 20.12.2023 6
Do. 21.12.2023 7
Fr. 22.12.2023 8
Sa. 23.12.2023 9
So. 24.12.2023 10
Mo. 25.12.2023 11
Di. 26.12.2023 1
Mi. 27.12.2023 2
Do. 28.12.2023 3
Fr. 29.12.2023 4
Sa. 30.12.2023 5

So. 31.12.2023 6
Mo. 01.01.2024 7
Di. 02.01.2024 8
Mi. 03.01.2024 9
Do. 04.01.2024 10
Fr. 05.01.2024 11
Sa. 06.01.2024 12
So. 07.01.2024 1
Mo. 08.01.2024 2
Di. 09.01.2024 3
Mi. 10.01.2024 4
Do. 11.01.2024 5
Fr. 12.01.2024 6
Sa. 13.01.2024 7
So. 14.01.2024 8
Mo. 15.01.2024 9
Di. 16.01.2024 10
Mi. 17.01.2024 11
Do. 18.01.2024 12
Fr. 19.01.2024 1
Sa. 20.01.2024 2
So. 21.01.2024 3

Täglicher Wechsel um 8:00 Uhr früh und endet am nächsten Tag um die selbe Zeit. Für die Richtigkeit übernimmt die Ge-
meindeverwaltung keine Gewähr!

5

5

6

6

7

7

8

8

6

9

9

10

10

11

9

11

1

1

2

2

3

3

4

4

Apotheke am Rosengarten Tel. 09306 / 3125
97270 Kist, Am Rosengarten 22

Schwalben Apotheke
im Knaus-Center Tel. 09331 / 983377
97199 Ochsenfurt, Marktbreiter Str. 11

Brunnen-Apotheke Tel. 0931 / 3043020
97297 Waldbüttelbrunn, August-Bebel-Str. 55–59
Rats-Apotheke Tel. 09331 / 2340
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 31

Bavaria-Apotheke Tel. 0931 / 48444
97204 Höchberg, Hauptstr. 34

Stadt-Apotheke Tel. 09331 / 2330
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 40

St. Sebastian-Apotheke Tel. 09303 / 8448
97246 Eibelstadt, Hauptstr. 24

Tauber-Apotheke Tel. 09338 / 981824
97285 Röttingen, Rothenburger Str. 1

Klingentor-Apotheke Tel. 09331 / 80665
97199 Ochsenfurt, Tückelhäuser Str. 9
Riemenschneider-Apotheke
Eisingen oHG Tel. 09306 / 1224
97249 Eisingen, Hauptstr. 19

Apotheke Kleinrinderfeld Tel. 09366 / 9801103
97271 Kleinrinderfeld, Jahnstr. 1

Schloss-Apotheke Tel. 09332 / 3046
97340 Marktbreit, Schlossplatz 5

Stern-Apotheke Tel. 09842 / 444
97215 Uffenheim, Würzburger Str. 20
Engel-Apotheke Tel. 09331 / 87700
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 23

St. Martin-Apotheke Tel. 09369 / 980280
97264 Helmstadt, Würzburger Str. 3

St. Michaels-Apotheke Tel. 09366 / 6933
97268 Kirchheim, Würzburger Str. 2

Stadt-Apotheke im Edeka-Markt Tel. 09842 / 953540
97215 Uffenheim, Nürnbergerstr. 5
Franken-Apotheke Tel. 09842 / 8271
97215 Uffenheim, Ansbacher Str. 5
Marien-Apotheke Tel. 0931 / 661030
97234 Reichenberg, Würzburger Str. 5–7

nur noch im Dezember 2023:
Adler-Apotheke Tel. 09332 / 3423
97340 Marktbreit, Marktstr. 6

Engel-Apotheke
im Mainärztehaus Tel. 09331 / 9833378
97199 Ochsenfurt, Jahnstr. 5

Rathaus-Apotheke Tel. 09369 / 2755
97292 Uettingen, Würzburger Str. 6

Florian-Geyer-Apotheke Tel. 09334 / 99917
97232 Giebelstadt, Marktplatz 11

Schwanen-Apotheke Tel. 09335 / 595
97239 Aub, Marktplatz 8

ab Januar 2024:
Adler-Apotheke Tel. 09332 / 3423
97340 Marktbreit, Marktstr. 6

ab Januar 2024:
Sommerhäuser Apotheke Tel. 09333 / 9045930
97286 Sommerhausen, Hauptstr. 28

12

12
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Öffnungszeiten	Postfiliale	in	Reichenberg
Adresse: Bahnhofstraße 22, Telefon:  0228 4333112

	 	 Öffnungszeiten:
  Montag  15:30 – 18:30 Uhr 
  Dienstag  15:30 – 18:30 Uhr
  Mittwoch  15:30 – 18:30 Uhr
  Donnerstag 15:30 – 18:30 Uhr 
  Freitag  15:30 – 18:30 Uhr
  Samstag  10:00 – 13:00 Uhr

Dr. Lena und Dr. Florian Reim, Reichenberg (0931/60560)

Dr. Yildirim, Reichenberg (0931/69444)

Dr.	Pfeiffer,	Giebelstadt	(09334/266)
Dr. Singer / Katharina Lutz, Giebelstadt (09334/233)

Dr. Weiß, Bütthard (09336/444)

Dr. Zenkert, Kleinrinderfeld (09366/421)

Dr. Stein, Kleinrinderfeld (09366/421)

Gemeinschaftspraxis:

Dr.	Zenkert,	Dr.	Stein,	Dr.	Holthoff	(09366/99255)
Zahnarzt:

Thomas Eisenblätter, Reichenberg (0931/661165)

Ä R Z T E

Ä R Z T L I C H E R
B E R E I T S C H A F T S D I E N S T

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern
Telefon 116 117

(kostenfreie bundesweite Bereitschaftsdienstnummer)

Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns

Bayernweite Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo. – Di. 18:00 – 08:00 Uhr
Di. – Mi.  18:00 – 08:00 Uhr
Mi. – Do. 13:00 – 08:00 Uhr
Do. – Fr.  18:00 – 08:00 Uhr
Fr. – Mo.  13:00 – 08:00 Uhr
Feiertagsregelung:
Vorabend des Feiertags 18:00 Uhr bis nachfolgender
Werktag 08:00 Uhr
Sofern Ihr Hausarzt / behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, 
vermittelt Ihnen in dringenden Behandlungsfällen die Ver-
mittlungs- und Beratungszentrale der KVB, Telefon: 116 117, 
einen diensthabenden Arzt des hausärztlichen Bereitschafts-
dienstes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

Allgemeine Ärztliche KVB-Bereitschafts-
praxis in Würzburg

am Juliusspital – Tel. 0931/322833
Juliuspromenade 19 (Zugang über den Eingang Notaufnah-
me in der Koellikerstraße), 97070 Würzburg
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.: 18:00 – 21:00 Uhr
Mi., Fr.: 16:00 – 21:00 Uhr
Sa., So., Feiertag: 08:00 – 21:00 Uhr

Klinik Kitzinger Land
Zentrale Notaufnahme, Tel. 09321/704-0

Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen
Für Notfälle rund um die Uhr geöffnet.
Nähere Informationen im Internet unter www.klinik-kitzinger-
land.de

In lebensbedrohlichen Fällen rufen Sie bitte die

Rettungsleitstelle 112

Anzeigen
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Gelbe Tonne

Knettenbrech + Gurdulic Franken GmbH & Co. KG

Richthofenstraße 43, 97318 Kitzingen, 
Tel. 09321 / 939411, abfuhr-kt@knettenbrech-gurdulic.de

Das darf in die gelbe Tonne:

– Alle Verkaufsverpackungen mit dem grünen Punkt

– Verpackungen aus Kunststoff (z.B. Folien, Becher oder
  geschäumte Verpackungen)
– Verpackungen aus Metall (z.B. Konserven und pfandfreie
  Getränkedosen

– Verpackungen aus Styropor

– Verpackungen aus Verbundstoffen (z.B. Tetrapack)

In die gelbe Tonne darf NICHT:
(Beispiele, keine vollständige Liste)
Baustellenabfälle, Bioabfälle, Papier, Restmüll, Plastikspiel-
sachen (z.B. Bobby Car)

Bitte befüllen Sie die gelbe Tonne ausschließlich mit den er-
laubten Verpackungsmaterialien.

Wertstoffhof	Klingholz
Öffnungszeiten:
Dienstag   09.00–18.00 Uhr 
Mittwoch   07.00–12.00 Uhr 
Donnerstag   09.00–18.00 Uhr 
Freitag   09.00–18.00 Uhr 
Samstag   09.00–14.00 Uhr

Grüngutentsorgung
Grüngut und andere sperrige Gartenabfälle (bis zu fünf 
Kubikmeter) können im Wertstoffhof Klingholz kostenlos ent-
sorgt werden.

Von März bis April und von Oktober bis November wird vom 
Team Orange auf Abruf (schriftlicher Antrag) Grüngut (bis zu 
fünf Kubikmeter) kostenlos an der Gartentüre abgeholt.

A B F A L L - B E S E I T I G U N G

Straßenkehricht
... gehört nicht in die Wasser-
abläufe und in die Kanalisation

Altbatterien-Annahmestellen
Albertshausen Am Brühlein
Fuchsstadt Schöpf, Dorfstraße
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg Rathaus, Edeka-Spiegel,
 Gemeindebibliothek
Uengershausen Dorfladen, Uengershauser Straße
Wertstoffhof	Klingholz

Die	Glas-Container	findet	man	in
Albertshausen Am Brühlein
Fuchsstadt Am Lerchenberg
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg Bahnhofstraße 52, Unterer Weinberg,
 Am Sportgelände / Tennisplatz
Uengershausen Birkenweg

Altkleider-Container	befindet	sich	in
Albertshausen Am Brühlein
Fuchsstadt Am Lerchenberg
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg Am Sportgelände / Tennisplatz,
 Unterer Weinberg (Spielplatz)
Uengershausen Birkenweg – Parkplatz Mehrzweckhalle

Einwurfzeiten bitte beachten:
Montag bis Samstag von 07.00 bis 19.00 Uhr
SONN- UND FEIERTAGS NIE !!!

Nächste Altpapiersammlung: 9. März 2024

Fragen zur Abfallentsorgung
Team Orange, Tel. 0931/6156400

Die Mülltonnen und gelben Tonnen sind erst an den Abfuhr-
tagen (bis 6.00 Uhr) bereit zu stellen, frühestens jedoch am 
Abend vorher. Nach der Leerung sollten die Tonnen, soweit 
möglich, unverzüglich – jedoch auf jeden Fall am Abfuhrtag 
– wieder an ihren gewohnten Standort auf dem Grundstück 
zurück verbracht werden.

Restmüll-/Biotonne / Blaue Tonne
Abfuhr: Kommunalunternehmen Team Orange –
Kunden-Center, Am Güßgraben 9, 97209 Veitshöchheim, 
Tel. 0931/6156400

Anzeigen
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Kindergarten - Schule
Neues	von	der	Kita	Lindflur…
Es wird ruhiger im Kindergarten. St Martin hat bei uns die Stille 
Zeit eingeläutet.

An St. Martin haben wir laut mit den Kindern und Eltern Laternen-
lieder gesungen und sind durch die Straßen von Lindflur gezo-
gen. Zu dem Lied „LICHTERKINDER“ haben unsere Maxis einen 
Lichtertanz präsentiert und damit bei manch einem Zuschauer 
Gänsehaut erzeugt.

Nun machen wir uns be-
reit für die Weihnachtszeit. 
Es ist wieder soweit und 
diese besondere Zeit am 
Ende eines jeden Jahres 
zieht ein, in jedes Haus 
zu den meisten Familien 
und auch in unsere Kita. 
Wie schön ist es überall in 
den Dörfern, wenn weih-
nachtliche Lichter und De-
korationen uns allen jeden 
Tag wieder Freude brin-
gen. So möchten wir uns 
auch mit den Kindern in 
der Kita auf Weihnachten 
einstimmen. Das tun wir 
hier nicht für die Kinder,
sondern ganz bewusst mit den Kindern. Sie dürfen helfen nach 
und nach alles zu schmücken, die Krippe aufzubauen, Fenster 
zu dekorieren, Plätzchen zu backen, zu basteln, Weihnachtsge-
schenke für die Eltern zu gestalten und viele Dinge mehr. Die Kin-
der werden dem Alter entsprechend mit einbezogen und lernen, 
sich auf diese besondere Zeit intensiv einzulassen. Die Weih-
nachtszeit mit ihren herrlichen Düften zieht durch alle Räume. 
Überall hängen kleine Lichter und an den Fenstern schimmern 
die Fensterbilder, die die Kinder gestaltet haben. Jeder trägt ei-
nen kleinen Teil dazu bei, eine heimelige und gemütliche Atmo-
sphäre zu schaffen. Wir bereiten mit den Kindern auch besonde-
re Spielbereiche in der Adventszeit vor. In diesem Jahr wird es 
in der Aula im Bereich Kindergarten eine große Holzeisenbahn 
geben, die bestimmt viele Kinder zum Verweilen einlädt. Auch 
unsere Weihnachtsengel werden hin und wieder die Advents-
zeit in der Aula bei einem kleinen Theater besonders machen. 
Bis zu St. Nikolaus hängen die Nikolaussocken in der Aula und 
verbreiten einen ganz eigenen Zauber. Wann werden sie geholt? 
Sehen wir den Nikolaus? Nimmt er meinen Socken auch mit?

Das Warten auf den Nikolaus ist schon der erste Meilenstein auf 
dem Weg zum Weihnachtsabend. Wenn dann unser Nikolaus in 
den Kindergarten kommt und die mit Leckereien gefüllten So-
cken verteilt werden, sind die Kinderaugen wieder groß und die 
Spannung greifbar. Gemeinsam tragen wir Gedichte vor und sin-
gen traditionelle Nikolauslieder.
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Im November dürfen unsere Schulanfänger jedes Jahr ihr 
„Streichholz Zertifikat“ in der Kita machen. Dieses gehört zu ei-
nem Teil der Brandschutzerziehung, die im Laufe des Jahres von 
einem Feuerwehrmann weitergeführt wird.

Im ersten Teil sprechen wir mit den Kindern über den Umgang mit 
Feuer, was darf man und was nicht, was würden wir tun, wenn 
die Rauchmelder angehen, in welchem Fall darf man die Feuer-

wehr anrufen usw. Die Kinder lernen danach, eine Kerze mit ei-
nem Streichholz zu entzünden und müssen dabei einige Regeln 
beachten. Wer das Zertifikat gemacht hat, darf im Beisein und mit 
Erlaubnis eines Erwachsenen z.B. in der Kita eine Geburtstags-
kerze anzünden. Die Kinder haben das sehr achtsam gemacht 
und sich richtig gut an die Regeln gehhalten.

Trotz des Adventzaubers versuchen wir natürlich auch die Gar-
tenzeit nicht zu kurz kommen zu lassen. Jetzt ist es besonders 
wichtig, dass die Kinder der Kälte entsprechend warm einge-
packt sind. Der erste Schnee hat schon Einzug gehalten und 
natürlich möchten wir, dass alle Kinder dieses Schneeerlebnis 
genießen können. Auch dabei gibt es wertvolle Erfahrungen zu 
sammeln. Ein kalter Wind bläst um die Nase, plötzlich ist der Bo-
den rutschig, die Hände werden eisig kalt und manchmal braucht 
es dann unsere Unterstützung und unser offenes Ohr.
Wir freuen uns nun auf die kommenden Wochen und sind ge-
spannt, was die Adventszeit mit sich bringt. In diesem Jahr neh-
men wir wieder am Weihnachtmarkt in Reichenberg teil. Über 
das Jahr sind dafür gemeinsam mit Eltern und Großeltern sehr 
schöne Sachen entstanden. Vielen Dank für die Mithilfe.

Sehr gefreut haben wir uns über die Spende von 700 € von der 
Firma Ciabanu Trockenbau in Albertshausen. Wir werden dafür 
bestimmt etwas Schönes für die Kinder ermöglichen können. 
Herzlichen Dank!

Wir wünschen nun allen im Markt Reichenberg eine wunderschö-
ne und ruhige Adventszeit. Vielen Dank an alle, die uns in diesem 
Jahr auf irgendeine Art und Weise unterstützt haben, manchmal 
sind die kleinen Hilfen eine große Erleichterung für uns in der 
Kita.

Frohe Weihnachten                                          Kita-Team Lindflur
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Neues aus der Grundschule
Reichenberg
Skipping Hearts

Unter diesem Motto kamen die Schülerin-
nen und Schüler der 4. Klasse der Grund-
schule Reichenberg am 27.11.2023 in 
den schweißtreibenden Genuss, ihre kör-
perliche Fitness unter Beweis zu stellen.

Die Deutsche Herzstiftung als Initiatorin 
von „Skipping Hearts“ möchte mit die-
sem kostenlosen Präventionsprojekt die 
Schulkinder durch Seilspringen (Rope 
Skipping) zu mehr Bewegung motivieren. 
Die Gründe für dieses Projekt gerade mit 
Kindern liegen auf der Hand: Wer sich re-
gelmäßig bewegt, verbessert seine Aus-
dauer, Koordination und Beweglichkeit. 
Das Seilspringen oder „Rope Skipping“ 
eignet sich dabei sehr gut, den Kindern 
eine sportmotorische Basis zu vermitteln. 
Denn ein Seil kostet nicht viel, braucht 
nicht viel Platz, ist Sommer wie Winter 
einsatzbereit und kann überall mitgenom-
men werden.

Die Schülerinnen und Schüler der Grundschule Reichenberg 
wurden von Sebastian Landeck (Workshopleiter von Skipping 
Hearts) angeleitet, verschiedene Sprungmöglichkeiten alleine 
oder zu zweit auszuprobieren. Die Viertklässler waren dabei in 
ihrem Element, zeigten Einsatz und Durchhaltevermögen und 
machten deutlich, dass sie zu den Kindern gehören, die sich noch 
regelmäßig bewegen. An glücklichen, verschwitzten Gesichtern 
konnte man erkennen, wie viel Freude Seilspringen macht, aber 
auch wie anstrengend es ist.                                Elisabeth Gahn

Mathematikmeisterschaft

In einer beeindruckenden Demonstration mathematischer Be-
geisterung traten die Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse 

bei der diesjährigen unterfränkischen Mathematikmeisterschaft 
an. Die Aufgaben stellten die Teilnehmer vor knifflige Heraus-
forderungen in den Bereichen Problemlösung, Geometrie und 
logisches Denken. Als Schulsieger wurden Lukas Hemrich und 
Carmen Brotzeller gekürt.

Sie vertraten unsere Schule bei der 2. Runde auf Landkreisebe-
ne, bei der Carmen einen großartigen 2. Platz belegte. Am Ende 
des Wettbewerbs wurden alle Teilnehmer mit Urkunden und 
Preisen belohnt, die von der hiesigen Raiffeisenbank gesponsert 
wurden. Herzlichen Glückwunsch an alle, die mit Begeisterung 
und Geschicklichkeit an der Mathematikmeisterschaft teilgenom-
men haben!                                                           

Johannes Giss
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Monatsspruch für Dezember:

Meine Augen haben deinen Heiland gesehen, das Heil, das 
du bereitet hast vor allen Völkern                   Lukas 2, 30-31

Endlich! Die Tür öffnet sich, Kerzen tauchen den Raum in 
warmes Licht, der geschmückte Christbaum funkelt, Weih-
nachtsmusik rundet im Hintergrund die Stimmung ab. End-
lich Weihnachten.

Endlich! Ein Ausruf purer Erleichterung: Endlich ist es vorbei! 
Endlich bist du da.

Vergessen ist in diesem Augenblick die Zeit des Wartens und 
Bangens und die Zeit der Ungewissheit.
Endlich Weihnachten! Der rätselhafte und unbegreifliche 
Gott hat sich zu erkennen gegeben: Gott wurde Mensch. Ein 
kleines hilfloses Kind, hineingeboren in Machtspiele und All-
machtsphantasien. Ein Mensch unter Menschen und doch 
sind sich Himmel und Erden nun so nahe, dass es immer 
wieder Weihnachten wird.

Meine Augen haben deinen Heiland gesehen. Endlich! Gott 
lässt sich blicken und er kommt zu uns. In jedem liebevollen 
weihnachtlichen Augenblick.

Wir wünschen Ihnen frohe und gesegnete Weihnachts-
tage!                                            Ihr Pfarrer Matthies Penßel

Evang.-Luth. Kirchengemeinden
im Markt Reichenberg

   Pfarramt Reichenberg
   (Kirchengemeinden Reichenberg und
   Uengershausen)

Bahnhofstraße 40, Tel. 0931 / 6 99 69
pfarramt.reichenberg@elkb.de
Pfarrer Matthias Penßel
Bürozeiten:  Mo., Fr., 8–11 Uhr
Internet: www.evangelisch-in-reichenberg.de
Gemeindehaus Reichenberg:
Kirchgasse 7, Tel. 0931 / 66 29 82
Ansprechpartnerin: Elvira Schepp (elvira.schepp@elkb.de)
Spendenkonten:
Reichenberg: DE75 7909 0000 0001 3301 95
Uengershausen: DE70 7909 0000 0101 2010 00
Evang. Kindergarten:
Malzstr. 18, Leitung: Anke Reichhard, Tel. 0931 / 6 03 32
E-Mail: kita.reichenberg@elkb.de
Internet: www.kita-reichenberg.de

   Pfarramt Albertshausen
   (Kirchengemeinden Albertshausen,
   Fuchsstadt und Lindflur)

Kirchenstraße 4, Tel. 09366 / 61 12
pfarramt.albertshausen@elkb.de
Bürozeiten: Do., 9–12 Uhr
Gemeindehaus Albertshausen: Kirchenstraße 4
Ansprechpartnerin: Kerstin Schubert (09366 / 4090004)
Spendenkonten:
Albertshausen: DE22 7905 0000 0380 1004 53
Fuchsstadt: DE79 7905 0000 0047 2811 75
Lindflur: DE04 7905 0000 0047 2811 67
Gemeinsame Bankverbindung beider Pfarrämter:
IBAN: DE47 5206 0410 0001 1198 00
Kontoinhaber: Ev.-Luth. Kirchengemeindeamt Würzburg
Wir bitten Sie, bei Überweisungen genau anzugeben, welcher
Kirchengemeinde das Geld zukommen soll. Tragen Sie deshalb 
bitte unbedingt unter „Empfänger“ den Namen der jeweiligen Ge-
meinde ein.

Sozialstation des Diakonischen Werks Würzburg: 
Bahnhofstraße 18, Tel. 09 31 / 66 07 33 08
Diakonieverein für Markt Reichenberg und Geroldshausen
(Mitgliedsspende 15,– Euro/Jahr)
Konto: IBAN: DE59 7909 0000 0001 3346 54

Kirchliche Mitteilungen

Gottesdienstplan:

Datum Zeit Ort Predigt

10.12. 09:00 Lindflur Pfrin. Bamberger
(2. Advent) 09:00 Uengershausen Pfr. Penßel
 10:00 Albertshausen Pfrin. Bamberger
 10:00 Reichenberg Pfr. Penßel
 14:00 Reichenberg (B, A) Pfr. Penßel
17.12. 10:00 Fuchsstadt Pfrin. Schlör
(3. Advent) 10:00 Reichenberg Pfrin. Badstieber
 16:30 Reichenberg MiniGD-Team
  (ökumen. MiniGD)
 17:00 Albertshausen Pfrin. Badstieber /
  (JuGo) JuGo-Team
24.12. 16:00 Fuchsstadt Pfrin. Schlör
(Hl. Abend) 16:00 Reichenberg FamGD-Team
  (FamGD)
 16:00 Uengershausen Pfr. Penßel
 17:00 Albertshausen Präd. Weber-Henzel
 17:30 Lindflur (FamGD) Präd. Noll
 17:30 Reichenberg Pfr. Penßel
 22:00 Reichenberg Pfr. Penßel
25.12. 10:00 Albertshausen Pfrin. Badstieber
(1. Weih- 10:00 Reichenberg Pfr. Penßel
nachtstag)
26.12. 10:00 Fuchsstadt Pfrin. Schlör
(2. Weih- 10:00 Uengershausen Pfr. Penßel
nachtstag)
31.12. 17:00 Uengershausen Pfr. Penßel
(Silvester)  (A)
07.01.24 10:15 Fuchsstadt OKR i.R. Schmidt
14.01. 09:00 Lindflur Pfrin. Badstieber
 09:00 Uengershausen Pfr. Penßel
 10:15 Albertshausen Pfrin. Badstieber
 10:15 Reichenberg Pfr. Penßel
21.01. 10:15 Fuchsstadt Lekt. Oehler
 10:15 Reichenberg Pfrin. Badstieber
26.01. 18:30 kath. Kirche Diak. Gartner /
  Reichenberg Pfr. Penßel
  (ökumen. GD)
A = Abendmahl; B = Beichte; Br. = Bruder; Diak. = Diakon/Diako-
nin; FamGD = Familiengottesdienst; JuGo = Jugendgottesdienst; 
Lekt. = Lektorin/Lektor; MiniGD = Mini-Gottesdienst; Pfr./Pfrin. = 
Pfarrerin/Pfarrer; Präd. = Prädikantin/Prädikant; RegioGD = Re-
gionaler Gottesdienst; WGT = Weltgebetstag
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Die Termine sind Teil eines gemeinsamen Gottesdienstplans für 
alle Gemeinden entlang der B19 (einsehbar auf unserer Home-
page). Dazu gehört auch ein gemeinsamer Regio-Gottesdienst 
an den 5. Sonntagen eines Monats. Der nächste Gottesdienst 
dieser Art wird ausnahmsweise gefeiert am 7. Januar 2024 um 
10:15 Uhr in Fuchsstadt.

8 Kirchengemeinden, 3 Pfarreien – wer ist zuständig?

Derzeit erproben wir das Zuständigkeitsmodell für alle Gemein-
den des Raumes entlang der B 19 mit festen Ansprechperso-
nen in allen Angelegenheiten der Kirchengemeinden ihres Zu-
ständigkeitsbereichs.

Gemeinde Zuständigkeit

Albertshausen, Pfarrerin Else Badstieber
Geroldshausen Hauptstraße 10, 97256 Geroldshausen,
 Tel. 09366 430, 
 pfarramt.geroldshausen@elkb.de

Fuchsstadt, Pfarrerin Christine Schlör
Giebelstadt, Obere Kirchgasse 4, 97232 Giebelstadt
Herchsheim Tel. 09334 993933
 pfarramt.giebelstadt@elkb.de

Lindflur, Pfarrer Matthias Penßel
Reichenberg, Bahnhofstraße 40, 97234 Reichenberg
Uengershausen Tel. 0931 69969
 pfarramt.reichenberg@elkb.de

Ab 2024 neue Gottesdienstzeit: 10.15 Uhr

Auch ein Frühgottesdienst soll eine Gelegenheit sein, die Seele 
zur Ruhe kommen zu lassen. Wann aber mal ein Liedvers mehr 
gesungen wird oder es noch zu einem kurzen Gespräch kommt, 
kann es mit dem Wechsel zum nächsten Gottesdienstort schnell 
hektisch werden. Deshalb verschiebt sich mit Beginn des neuen 
Jahres der Beginn der späteren Gottesdienste um 15 Minuten 
auf 10.15 Uhr.

Wir feiern Abendmahl auch mit Kindern

Die Landessynode der Evang.-Luth. Kirchen in Bayern hat sich 
für die uneingeschränkte Zulassung von Kindern zum Abend-
mahl ausgesprochen. Kindern soll damit die volle Teilnahme am 
Abendmahl in allen Gemeinden der Landeskirche möglich ge-
macht werden.

Diesem Beschluss folgend haben die Kirchenvorstände ent-
schieden, dass alle Getauften unabhängig von ihrem Alter zum 
Abendmahl eingeladen werden.

Neben dem traditionellen Wein wird dazu dann auch Traubensaft 
gereicht.

Kindergottesdienste 

In Albertshausen: i.d.R. parallel zum 10-Uhr-Gottesdienst; Be-
ginn in der Kirche.
Nächste Termine: 10.12., 14.1., 11.2.
In Fuchsstadt: i. d.R. parallel zum 10-Uhr-Gottesdienst; Beginn 
in der Kirche.
Nächste Termine: 17.12., 24.12. (Weihnachtsliedersingen), 21.1.
In Lindflur: derzeit keine Kindergottesdienste.

In Reichenberg: Kinderkirchenvormittag im Gemeindehaus, mo-
natlich samstags, 9.30–12.00 Uhr.
Nächste Termine: 9.12.; 27.1.
In Uengershausen: i.d. R. jeden 4. Sonntag im Monat, parallel 
zum Gottesdienst um 10.00 Uhr in der Mehrzweckhalle.
Nächste Termine: 28.1.; 18.2. (ausnahmsweise)

Beichtgottesdienst mit Abendmahl für Seniorinnen und
Senioren

Sonntag, 10. Dezember, 14.00 Uhr
Evang. Gemeindehaus Reichenberg
im Anschluss Kaffee und Kuchen

Ökumenischer Gottesdienst für Kinder im Krabbel- und
Kindergartenalter

Am Sonntag, den 17. Dezember um 16:30 Uhr
im evangelischen Gemeindehaus

Ökumenischer Gottesdienst für die Einheit  der Christinnen 
und Christen

Am Freitag, den 26. Januar 2024 um 18.30 Uhr
in der kath. Kirche in Reichenberg

Wichtige Weichenstellungen im Jahr 2024

Zwei Ereignisse von großer Bedeutung stehen im neuen Jahr für 
unsere Gemeinden an:
Ab 1. Juli 2024: Evang.-Luth. Pfarrei Reichenberg-Alberts-
hausen
Unsere Kirchengemeinden schließen sich zu einer Pfarrei zu-
sammen. Die Kirchenvorstände haben sich dazu auf eine Koope-
rationsvereinbarung geeinigt. Vorbehaltlich der Genehmigung 
durch die Landeskirche sieht diese an wichtigsten Regelungen 
vor: 
– Jede Kirchengemeinde bleibt bestehen. Sie behält ihr Vermö-

gen und hat einen eigenen Haushalt.
– Es gibt ein gemeinsames Pfarramt in Reichenberg mit einer 

Außenstelle in Albertshausen.
– Das Paten-bzw. Zuständigkeitsmodell (siehe oben) bleibt be-

stehen.
– Die Kirchengemeinden bilden einen gemeinsamen Kirchen-

vorstand.
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20. Oktober 2024: Kirchenvorstandswahlen
Am 20. Oktober wird der gemeinsame Kirchenvorstand der neu-
en Pfarrei gewählt. Möchten Sie die Zukunft mitgestalten und 
vielleicht für den neuen Kirchenvorstand kandidieren?

Gruppen und Kreise

Albertshausen, Gemeindehaus (Kirchenstraße 4):
Bibelstunden der Liebenzeller Mission: jeweils am 1. und 3. 
Sonntag im Monat, 20.00 Uhr

Kindergottesdienst, Treffpunkt in der Kirche.
Termine siehe oben
Kirchenchor	„Sing	mit…!“ Al-Li-Fu: jeden 1. und 3. Donnerstag 
im Monat

ORIGIN  – Die Jugendgrupp der B19: Dienstag, 18.00 Uhr mit 
Elise Badstieber
Posaunenchor Albertshausen: Freitag, 20.00 Uhr

Seniorenkreis	Albertshausen/Lindflur: alle 2 Monate (im Wech-
sel mit Lindflur) am 3. Donnerstag eines Monats um 14.00 Uhr 
nächste Termine in Albertshausen: 
Weihnachtsfeier am Sonntag, 17.12.; 15.2.

Fuchsstadt, Alte Schule:

Kindergottesdienst, 10.00 Uhr. Termine siehe oben
Senioren Fu, jeden 1. Mittwoch im Monat, 14.00–16.30 Uhr
Weihnachtsfeier am 1.12.23, 14.00 Uhr

Lindflur,	Gemeindehaus (Fischfang):
Seniorenkreis	 Albertshausen/Lindflur: alle 2 Monate (im 
Wechsel mit Albertshausen) am 3. Donnerstag eines Monats um 
14.00 Uhr
nächster Termin: 
Weihnachtsfeier in Albertshausen am Sonntag, 17.12., 14.00 Uhr;
18.1.; 21.3.

Reichenberg, Gemeindehaus (Kirchgasse 7):
Altenclub der AWO, Dienstag, 13.30–17.00 Uhr

Kinderkirchenvormittag, monatlich Samstag, 9.30–12.00 Uhr
Termine siehe oben
Kirchenchor Rei, Montag, 14-tägig, 20.00–21.30 Uhr
Termine: 18.12
Orthopäd. Gymnastik I, Dienstag, 19.00 Uhr 

Orthopäd. Gymnastik II, Donnerstag, 9.00 Uhr

Posaunenchor Reichenberg, Freitag, 17.15 Uhr 
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Reichenberg, Galeriegebäude (neben der Kirche):
Krabbelgruppe, Donnerstag 10.15–11.15 Uhr

Uengershausen, Mehrzweckhalle:

Kindergottesdienst, jeden 4. Sonntag im Monat
Termine siehe oben
Posaunenchor Uengershausen, Donnerstag, 20.00 Uhr

Hauskreise

In der Kirchengemeinden Albertshausen, Fuchsstadt und Lindflur 
gibt es mehrere Haus(Bibel-)Kreise, die sich wöchentlich oder 
14tägig treffen. Wir singen und beten zusammen und lesen ge-
meinsam einen Abschnitt aus der Bibel. Wir klären Fragen und 
versuchen herauszufinden, was der Text für unser Leben bedeu-
tet. Die Gemeinschaft mit anderen Christen hilft und ermutigt 
uns, den Glauben auch im Alltag zu leben.

Jede(r) ist herzlich eingeladen, dabei zu sein und kann sich ger-
ne an die folgenden Ansprechpartner wenden:
Wochentag Uhrzeit Ort Kontakt

Freitag oder 20:15  Albertshausen Irene Hellfritsch
Samstag   (09366 980340)
Sonntag 19:30 wechselnd Christian Arthen
   (09366 982747)
Montag 20:00 Albertshausen Gerd Kirschnick 
(2. u. 4.)   (09366 99320)
Montag 20:00 Albertshausen Birgit Franz
(2. u. 4.)   (09333 1336)

Veranstaltungen

Albertshausen:

Senioren-Weihnachtsfeier: Sonntag,17.12. (3. Advent), 14.00 
Uhr

Reichenberg:

Zum guten Schluss:
Jeden letzten Freitag im Monat, 19.30 Uhr, Kirche Reichenberg

Eine halbe Stunde stimmungsvoller Musik – einfach so, umsonst. 
Eine besondere Zeit zum Durchatmen, Stillwerden, Nachdenken, 
eine Zeit abzuschließen und neu zu beginnen, innezuhalten im 
Lauf der Zeit. Nächste Termine: 29.Dezember, 26. Januar

Kirchenvorstände

Sitzungen des Kirchenvorstandes der Pfarrei Albertshausen:
18.1.24, 20:00 Uhr, Gemeindehaus Albertshausen
22.2.24, 19:00 Uhr, Gemeindehaus Albertshausen
Sitzungen des Kirchenvorstandes der Pfarrei Reichenberg:
18.12.23, 20:00 Uhr, Gemeindehaus Reichenberg
18.1.24, 19:00 Uhr, Gemeindehaus Albertshausen
Sitzungen der Kirchenvorstände sind grundsätzlich öffentlich. 

Diakonieverein Markt Reichenberg
Helfen Sie uns, damit wir helfen können! 

Mit Ihrem Unterstützungsbeitrag von 
15,00 € im Jahr helfen Sie unserer Sozial-
station	…
... eine fachkompetente Pflege und Betreuung
in den Kirchengemeinden im Markt Reichenberg
zu organisieren,

... unsere pflegebedürftigen und kranken Gemeindemitglieder 
mit notwendigen Hilfsmitteln auszustatten, 

… dafür zu sorgen, dass unsere Pflegekräfte mehr Zeit für Ihre 
Patienten haben, damit die Zwischenmenschlichkeit und Seel-
sorge nicht zu kurz kommt. 

Weitere Informationen erhalten Sie in Ihrem Pfarramt.

65. Aktion Brot für die Welt: Wandel säen –
Ihre Spende hilft!

Bangladesh: Genug Reis für Dürrezeiten
Kenia: Hunger und Armut überwinden
Bolivien: Gefährlicher Lithium-Abbau - Bewahrung der Schöp-
fung

Wandel säen: Wir brauchen ein Ernährungssystem, das den Ar-
men zugutekommt, unsere natürlichen Ressourcen schont und 
die Klimakrise nicht weiter verstärkt. Eine Welt ohne Hunger ist 
möglich! 

Weitere Informationen unter www.brot-fuer-die-welt.de/ernaeh-
rung

Spendenkonto: Brot für die Welt
IBAN: DE10100610060500500500, BIC: GENODED1KDB,
Bank für Kirche und Diakonie
Spendentüten liegen in den Kirchen und im Gemeindehaus aus.

Wir sagen Danke!

Altkleidersammlung der Brauchbar am 18. November: Herz-
lichen	Dank	…
... allen Spenderinnen und Spendern für über 2000 kg Altkleider
... allen Helferinnen und Helfern, die in Reichenberg die Altklei-
dersäcke eingesammelt haben

Kirchencafé am Reichenberger Weihnachtsmarkt: Herzli-
cher	Dank	an	…
... alle Kuchenspenderinnen und Spendern
... alle Helferinnen und Helfern, insbesondere Steffi Rauch für 
die Organisation
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Neues vom Kinderkirchenvormittag – 
Schöpfung & St. Martin

Im Oktober und November dieses Jahres haben wir zwei tolle 
Themen mit den Kindern erkundet:

Zuerst ging es um die Schöpfung und wir haben gemeinsam 
ein riesiges Schöpfungsbild mit Handpuppe Clara nach und nach 
auseinandergenommen. Ganz am Ende haben wir dann die bun-
ten Tücher sowie kleine Tiere und Pflanzen, die Sonne, der Mond 
und die Sterne wieder alle zusammengesetzt und einfach nur 
gestaunt!

Passend zum 11.11.2023 beschäftigten wir uns mit der Ge-
schichte von St. Martin. Ute und Annika gestalteten ein kurzwei-
liges Spiel zwischen zwei Schwestern, um die Geschichte auch 
den kleineren Besuchern näherzubringen. Besonders viel Spaß 
bereitete den Kindern ein Spiel: JA oder NEIN – in alter 1,2 oder 
3-Manier – bei dem Tobias mit Quatschfragen für einiges Geläch-
ter sorgte. Am Ende zauberten die Kinder mit Transparenzpapier 
auf Gläsern wunderschöne Tischlaternen und trugen das Mar-
tinslicht in unseren Abschlusskreis.

Alle Kinder ab 5 Jahren sind herzlich eingeladen am Samstag, 
den 9. Dezember 2023, mit uns die Freuden von Weihnachten 
mithilfe eines Schusters erforschen.

So sah unser gemeinsam gelegtes Schöpfungsbild und die 
wunderschönen Martinslichter mit Transparentpapier aus!

Euer Team des KIKIVO
(Ute, Doris, Martina, Steffi, Tobias & Annika)

Alte	Klänge	in	Lindflur
Es war heuer das 16. Mal, daß in der kleinen alten Kirche von 
Lindflur das Konzert mit den „Alten Klängen“ stattfand; es paßt 
auf so besondere Weise in diesen Kirchenbau, der viel von sei-
nem ursprünglichen Charakter bewahrt hat. Das ausliegende 
Programm zierte wie immer ein Deckengemälde von Schloss 
Rosenborg/Kopenhagen, das aus der Sicht eines Hörers gemalt 
ist, der in einem Raum sitzt und nach oben schaut, wo über dem 
Geviert einer Balustrade vier Gruppen von Musikern zu sehen 
sind; sie spielen ihre Instrumente.

So ähnlich könnten sich die Zuhörer am Schluß des diesjähri-
gen Konzerts gefühlt haben, als die mitwirkenden Spieler sich 
mit Zinken, Pommer, Dulzian und Blockflöten auf der Empore 
versammelten, um doppelchörig „La Balzana“ zu spielen, Musik 
eines F. Canale, der um das Jahr 1600 gelebt hat.
Auch die Eröffnung des Konzerts war mit Zinken, Schalmei, Dul-
zian und Blockflöten, sowie partiell einer Trommel, groß besetzt: 
Mit der Suite 16 aus dem Banchetto musicale von J.H.Schein 
(1586-1630) stimmten die Musiker auf das Klangbild der alten 
Instrumente ein.

Für das weitere, weniger groß besetzte Programm begaben sich 
die Ausführenden hinunter in den Altarraum. Die Folge der dar-
gebotenen Musik war zunächst von einem Wechsel zwischen 
Stücken für Zink, Pommer und Dulzian und – im Kontrast dazu 
–  Stücken für Gitarre allein bestimmt (Werke von J. Dowland, 
1563–1626, und J. Polak, 1545 – ca. 1605), wurde fortgeführt 
vom Chor der sanften Gemshörner (Stücke von C. Woodstock, 
1540–1590, und M. Praetorius, 1571–1621), und endete mit ei-
ner virtuosen Sonate von D. Castello, bei dem die Gitarre dem 
Blockflötisten assistierte. Tilman Faber vermittelte mit erläutern-
den Worten zwischen manchen Stücken.

Mit der Gitarre bewährte sich wieder aufs Neue Albin Hainl, die 
kunstvolle Partie der Blockflöte des letztgenannten Stücks hat-
te Armin Köbler übernommen, der aber auch mit Pommer und 
Dulzian im Einsatz war. Fast alle Musiker sind auf mehreren Ins-
trumenten zuhause: Iris Balzereit (Schalmei, Pommer), Gabriele 
Ernst, Gabriele Dalhoff, Andrea Reible, Clemens Müller-Reible 
(Blockflöten, Gemshorn, letzterer auch Dulzian); die Zinken 
spielten Rudolf Martini und Harald Biedermann.
Sie alle bedankten sich für den engagierten Beifall der beein-
druckten Zuhörerschaft mit der Wiederholung des letzten Satzes 
als erfreut aufgenommene Zugabe.                                      FDH

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer Auftragsvergabe und bei Ihren Einkäufen die
Inserenten unseres Mitteilungsblattes. Sie tragen maßgeblich dazu bei, dass

es in dieser umfangreichen Form erscheinen kann.
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Katholische Kirchengemeinde
Erscheinung des Herrn Reichenberg
mit	Albertshausen,	Lindflur	und
Uengershausen
Im Internet: www.joseba-wuerzburg.de

Pfarreiengemeinschaft JOSEBA Heuchelhof, Rottenbauer, 
Reichenberg

Pfarrer: Stefan Michelberger

Diakon: Johann Loch-Karl, Pfarramt PG Joseba, Tel. 0931/6666061; 
E-Mail: johann.loch-karl@bistum-wuerzburg.de
Gemeindeassistent: Frank Greubel (Schwerpkt. Rottenbauer),
Tel. 0931/69468; E-Mail: frank.greubel@bistum-wuerzburg.de
Diakon: Bernhard Gartner, (Schwerpunkt Reichenberg), Tel. 
0931/66079720, E-Mail: bernhard.gartner@bistum-wuerzburg.de 
Verwaltungsadresse: PG St. Sebastian, Heuchelhof, St. Josef, Rotten-
bauer, Erscheinung des Herrn, Reichenberg; Place de Caen 10, 97084 
Würzburg; Tel. 0931/69777; Fax 0931 66 65 80 67; E-Mail: pg.joseba@
bistum-wuerzburg.de

Pfarrbüro St. Sebastian: Place de Caen 10, 97084 Würzburg; Mo. und 
Do. 9–11 Uhr; Di. 15–17 Uhr; Gabriele Kielenbeck, Tel. 0931/69777;
E-Mail pg.joseba@bistum-wuerzburg.de

Pfarrbüro St. Josef: Eibelstadter Weg 1A, 97084 Würzburg; Mi 
9–11 Uhr und 16–17 Uhr, Frau Kielenbeck, Tel: 0931/69468; E-Mail: 
pg.joseba@bistum-wuerzburg.de

Gemeinsamer Pfarrgemeinderat: Vorsitzende Claudia Hübner, Dun-
deestraße 69, 97084 Würzburg, Tel. 0931/9917972, 01577/3895025, 
E-Mail C-huebner12@web.de

Katholische Kirchengemeinde Reichenberg

Pfarrbüro Reichenberg: Unterer Weinberg 13; Tel. 0931/66050430; Di. 
11-12 Uhr, Frau Kielenbeck, E-Mail pg.joseba@bistum-wuerzburg.de 

Konto: DE12 7509 0300 0003 0347 47; BIC: GENODEF1M05
(Liga Bank Würzburg)
Stellvertretender Kirchenverwaltungsvorsitzender Reichenberg: 
Matthias Brand,  Hattenhauser Str. 3, Tel. 0931/26079841; matthias-
brand@gmx.de
Kirchenpfleger	Reichenberg: Christian Lunz, Goldleite 1,
Tel. 0931/4174383, Christian Lunz@t-online.de
Mesnerin Reichenberg: Ingeborg Schwinn, Sonnenrain 34,
Tel. 0931/68380; ingeborg.schwinn@gmail.com
Pfarrgemeinderat; Gemeindeteam Reichenberg: Vorsitzende Bar-
bara Keßler, Oberer Geisberg 2, Tel. 0931/ 90793740, E-Mail: barba-
ra_kessler@gmx.net
Pfarrheimnutzung Reichenberg: Gertrud Gramlich, Tel.0931/663793, 
gramlichgertrud@gmail.com  

Pfarrbrief-Redaktion Reichenberg:  Robert Menschick,
Tel. 0931/663680, E-Mail Robert.Menschick@t-online.de
Eine-Welt-Verein Karibuni Reichenberg: Maria Weiss, St.-Stephan-
Weg 5, Tel. 67717, E-Mail: weiss.mawi@web.de; Verkaufsladen: Bahn-
hofstr. 5a.

Kinder-/Familiengottesdienste Reichenberg: Team
Ministranten Reichenberg: Gabi Geißler, Tel. 661884, E-Mail: geissler.
sgae@gmx.de 
Deutsche	Pfadfinderschaft	Sankt	Georg,	Stamm	Hattenhausen	
Reichenberg: 
Vorstand Nikolai Pixis, Tel. 0163/7056056 und Moritz Pulzer,
Tel. 0175/9896892.
Gruppenstunden:  
– Wichtel & Wölflinge (6–10 Jahre): Samstag 10.30 bis 12 Uhr,
 Anna-Lena Schubert, Nina Kießling, Theresa Opitz
– Jupfis (10–13 Jahre): Donnerstag 18 bis 19.30 Uhr,
 Alexander Grübel, Lilly Greubel
– Pfadfinder (13–16 Jahre): Mittwoch 18.30 bis 20 Uhr,
 Felix Kellner, Moritz Pulzer
– Rover (ab 17 Jahren): bitte Termin erfragen,
 Edith Kießling, Yannick Ilmer

Anzeigen
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Reichenberg 16:30 Gottesdienst für Kinder im Krabbel- und
  Kindergartenalter,
  im ev. Gemeindehaus in Reichenberg
Rottenbauer 18:00 Weihnachtssingen auf dem Unteren
  Kirchplatz

Montag, 18.12.   Montag der 3. Adventswoche
St. Sebastian 17:30 Rosenkranz
Dienstag, 19.12.   Dienstag der 3. Adventswoche
St. Josef 06:00 Rorate, mit Austeilung Friedenslicht
St. Hedwig 08:30 Messfeier im Kerzenschein
St. Hedwig 09:30 Weihnachtsgottesdienst
  Dr. Karl Kroiß Schule
St. Sebastian 17:30 Rosenkranz
Rottenbauer 20:00 Tanz als Gebet im Pfarrsaal Rottenbauer
Mittwoch, 20.12.   Mittwoch der 3. Adventswoche
Heuchelhof 10:00 Messfeier im Bischof-Scheele-Haus
St. Sebastian 17:30 Rosenkranz
Donnerstag, 21.12.   Donnerstag der 3. Adventswoche
St. Hedwig 08:00 Weihnachtsgottesdienst der
  Dr. Karl Kroiß Schule
St. Sebastian 17:00 3. Probe für das Kinderkrippenspiel
Freitag, 22.12.   Freitag der 3. Adventswoche
St. Sebastian 17:30 Rosenkranz
Samstag, 23.12.   Hl. Johannes v. Krakau
St. Sebastian 18:30 Messfeier für die Pfarreiengemeinschaft 
  zum 4. Advent
Sonntag, 24.12.   4. Advent
Heuchelhof 10:00 Wort-Gottes-Feier im Bischof-Scheele-
  Haus
St. Josef 15:00 Kinderkrippenfeier
St. Sebastian 16:00 Kinderkrippenfeier
Reichenberg 16:00 Familienkrippenfeier
St. Hedwig 17:00 Weihnachten im Gutshof
St. Sebastian 18–20  „Weihnachten gemeinsam“
  Hl. Abend für alleinstehende Menschen,
  im Pfarrsaal
St. Josef 19:30 Christmette 
St. Sebastian 22:30 Christmette

Montag, 25.12.   Hochfest der Geburt des Herrn –Weihnachten
Reichenberg 10:30 Weihnachtshochamt
  Gebetsgedenken: Rosemarie Büttner,
  Hans und Helga Büttner / Reinhilde Eiber
  / Elmar Schwinn
Dienstag, 26.12.   Zweiter Weihnachtsfeiertag Hl. Stephanus
St. Josef 10:30 Messfeier mit Segnung der Kinder
St. Sebastian 10:30 Wort-Gottes-Feier mit Segnung der
  Kinder

Gottesdienste in der Pfarreiengemeinschaft 

Samstag, 09.12.   Sel. Liborius Wagner
Reichenberg 17–18 Beichtgelegenheit
Reichenberg 18:30 Auferstehungsgottesdienst für die Ver-
  storbenen des zurückliegenden Monats
  in unserer Pfarreiengemeinschaft
 19:30 Konzert mit Klezamore; ev. Trinitatis
  Kirche in Rottenbauer
Sonntag, 10.12.   2. Advent
St. Sebastian 10:30 Messfeier  für die Pfarreiengemeinschaft,
  WEG-Gottesdienst zur Erstkommunion-
  vorbereitung
St. Josef 10:30 Wort-Gottes-Feier
St. Hedwig 18:00 Bußgottesdienst
Montag, 11.12.   Hl. Damasus I.
St. Sebastian 17:30 Rosenkranz
Dienstag, 12.12.   Gedenktag Unserer Lieben Frau in
                              Guadalupe
St. Hedwig 08:30 Messfeier im Kerzenschein
St. Sebastian 17:30 Rosenkranz
Mittwoch, 13.12.   Hl. Odilia und hl. Luzia
St. Josef 14:00 Ök. Senioren-Adventsgottesdienst,
  anschl. Weihnachtsfeier
St. Sebastian 17:30 Rosenkranz
Donnerstag, 14.12.   Donnerstag der 2. Adventswoche
Reichenberg 17:00 Lichtergottesdienst
Freitag, 15.12.   Freitag der 2. Adventswoche
St. Sebastian 17:00 2. Probe für das Kinderkrippenspiel
St. Sebastian 17:30 Rosenkranz
Samstag, 16.12.   Samstag der 2. Adventswoche
St. Josef 17:00 Beichtgelegenheit
St. Josef 18:30 Vorabendmesse
Sonntag, 17.12.   3. Advent (Gaudete)
St. Hedwig 10:30 Wort-Gottes-Feier mit der Kita
  Gut Heuchelhof, anschl. Christbaum-
  verkauf im Gut Heuchelhof
Reichenberg 10:30 Messfeier
  Gebetsgedenken: Erich Gramlich /
  Hans Winckelmaier u. Ang.
Anzeigen
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Mittwoch, 27.12.   Hl. Johannes
Heuchelhof 10:00 Messfeier im Bischof-Scheele-Haus
St. Sebastian 17:30 Rosenkranz
St. Sebastian 18:30 Messfeier
Freitag, 29.12.   Hl. Thomas Becket
St. Sebastian 17:30 Rosenkranz
Samstag, 30.12.   6. Tag der Weihnachtsoktav
Reichenberg 18:30 Vorabendmesse für die Pfarreiengemein-
  schaft
  Gebetsgedenken: Reinhilde Eiber
Sonntag, 31.12.   Fest der Heiligen Familie
Reichenberg 10:30 Wort-Gottes-Feier zum Jahresschluss
St. Josef 10:30 Wort-Gottes-Feier zum Jahresschluss
St. Sebastian 17:00 Wort-Gottes-Feier zum Jahresschluss
Montag, 01.01.   Hochfest der Gottesmutter Maria
St. Sebastian 18:30 Messfeier
Dienstag, 02.01.   Hl. Basilius d. Gr. u. hl. Gregor v. Nazianz
St. Sebastian 17:30 Rosenkranz
Mittwoch, 03.01.   Heiligster Name Jesu
St. Sebastian 17:30 Rosenkranz
Freitag, 05.01.   Freitag der Weihnachtszeit
St. Josef 09:00 Krankenkommunion
St. Sebastian 17:30 Rosenkranz
Samstag, 06.01.   Erscheinung des Herrn
St. Josef 09:00 Messfeier mit Aussendung der
  Sternsinger
St. Sebastian 10:30 Wort-Gottes-Feier mit  Aussendung der
  Sternsinger
Reichenberg 10:30 Messfeier mit Aussendung der
  Sternsinger
Sonntag, 07.01.   Taufe des Herrn
St. Sebastian 10:30 Messfeier mit dem Familienkreis zum
  40-jährigen Bestehen
Montag, 08.01.   Hl. Severin
St. Sebastian 17:30 Rosenkranz
Dienstag, 09.01.   Dienstag der 1. Woche im Jahreskreis
St. Hedwig 08:30 Messfeier

St. Sebastian 17:30 Rosenkranz
Mittwoch, 10.01.   Mittwoch der 1. Woche im Jahreskreis
St. Sebastian 17:30 Rosenkranz
Freitag, 12.01.   Freitag der 1. Woche im Jahreskreis
St. Sebastian 17:30 Rosenkranz
Samstag, 13.01.   Hl. Hilarius
Rottenbauer 10:00 KREATIV-Tag zur Erstkommunion-
  vorbereitung
Reichenberg 13:00 KREATIV-Tag zur Erstkommunion-
  vorbereitung im Pfarrheim
Reichenberg 18:30 Auferstehungsgottesdienst für die
  Verstorbenen des zurückliegenden
  Monats in unserer Pfarreiengemeinschaft

Anzeigen
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Paul Gehr, Franz Köck, Jakob Dürr, Paulina Köck, Louisa Han-
selmann, Magdalena Keßler.
 
Angebote (auch) für Familien

In unserer katholischen Kirchengemeinde gibt es in der Advents-  
und Weihnachtszeit einige Termine und Veranstaltungen, zu de-
nen wir besonders einladen möchten.

– Donnerstag, 14.12, 17:00 Uhr: Lichterfeier in der Kirche, an-
schl. Beisammensein am Lagerfeuer

– Sonntag, 17. Dezember, 16:30 Uhr: ökumenischer Kleinkin-
dergottesdienst im ev. Gemeindehaus

– Heiligabend, 24 .12, 16:00 Uhr: Familienkrippenfeier (von 
Kindern mitgestaltet)

Wir wünschen Allen eine besinnliche Adventszeit.

Diakon Bernhard Gartner mit Vorbereitungsteams

Tolle Tombola 

Unsere Kirchengemeinde hat auf dem Reichenberger Weih-
nachtsmarkt wieder eine Tombola angeboten. Die wurde von 
den Besuchern sehr gut angenommen. Wir danken allen 
Kunden*innen, Spender*innen und Helfer*innen, die die Tombo-
la ermöglicht haben.
 
Sternsinger-Aktion 2024:
Gemeinsam für unsere Erde

Am Samstag den 6. Januar 2024, dem Drei-
königstag, begeben sich wieder viele
Kinder und Jugendliche auf der ganzen
Welt auf die Straßen, um sich stark zu
machen, für Kinder in Not. Das Motto
der diesjährigen Sternsingeraktion
heißt: „Gemeinsam für unsere Erde
in Amazonien und weltweit“

Auch bei uns in Reichenberg, Lindflur
und Albertshausen sollen wieder viele Sternsinger ausgesandt 
werden und den Segen in die Häuser bringen. Damit die Stern-
singeraktion erfolgreich sein kann, braucht es immer viele Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene die sich für andere einsetzen. 
Jeder der Lust hat sich für Kinder in Not zu engagieren, ist hiermit 
herzlich eingeladen. Wir freuen uns über jeden der mitmacht.

Für das leibliche Wohl an diesem Tag ist durch ein Mittagessen 
nach dem Gottesdienst und einer Brotzeit nach dem Laufen im 
Pfarrheim bestens gesorgt. Wir bitten Eltern und Kinder, sich die-
sen Feiertag in den Weihnachtsferien frei zu halten.

Bitte folgende Termine vormerken!

Donnerstag 4. Januar 2024 
ab 16.00 Uhr: Treffen zum Aussuchen der Gewänder im Pfarr-
heim Reichenberg, Unterer Weinberg 13

Samstag 6. Januar 2024 
ab 09.30 Uhr: Einkleiden der Sternsinger und Begleiter
um 10:30 Uhr Gottesdienst in der Kirche, danach Mittagessen 
und Start der Aktion

Informationen: Monika Büttner,Tel. 68938; Gertrud Gramlich, 
Tel. 663793.

Sonntag, 14.01.   2. Sonntag im Jahreskreis
St. Josef 10:30 Messfeier – Neujahrsempfang
St. Sebastian 10:30 Wort-Gottes-Feier

Montag, 15.01.   Montag der 2. Woche im Jahreskreis
St. Sebastian 17:30 Rosenkranz
Dienstag, 16.01.   Dienstag der 2. Woche im Jahreskreis
St. Hedwig 08:30 Messfeier
St. Sebastian 17:30 Rosenkranz
Mittwoch, 17.01.   Hl. Antonius
St. Sebastian 17:30 Rosenkranz
Freitag, 19.01.   Freitag der 2. Woche im Jahreskreis
St. Sebastian 17:30 Rosenkranz
Samstag, 20.01.   Hl. Fabian und hl. Sebastian
Heuchelhof 10:00 KREATIV-Tag zur Erstkommunion-
  vorbereitung
St. Josef 18:30 Vorabendmesse
Sonntag, 21.01.   3. Sonntag im Jahreskreis
St. Sebastian 10:30 Messfeier, Patrozinium, anschl. Neujahrs-
  empfang
Reichenberg 10:30 Wort-Gottes-Feier

Erklärungen: Reichenberg = Reichenberg; St. Sebastian = St. 
Sebastian, Heuchelhof; St. Josef = Rottenbauer; St. Hedwig = 
St. Hedwig, Gut Heuchelhof

Weitere Termine
26.1., 18.30 Ök. Gottesdienst zur Gebetswoche „Einheit der
 Christen“, kath. Kirche
28.1., 11.00 Reichenberger Neujahrsempfang, ev. Gemeinde
 haus
16.6.2024 Pfarrfest Reichenberg
 

Personalisierte Kreuze für die Ministranten

Auch als Würdigung ihres wichtigen Dienstes haben kürzlich die 
Reichenberger Ministrant*innen aus der Hand von Pfarrer Stefan 
Michelberger personalisierte Umhängekreuze bekommen, die 
ihre Namen tragen. Im Bild (v. links) Emma Schulze-Wischeler, 
Luisa Politzki, Ministrantenbetreuerin Gabi Geißler, Enna Falk, 
Antonia Graebel, Pfarrer Stefan Michelberger, Elias Geißler, 
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Berücksichtigen Sie bitte
bei Ihren Weihnachts-
Einkäufen unsere freundli-
chen Inserenten. Denn
ohne sie gäbe es dieses
Mitteilungsblatt nicht.

Ökumene
Karibuni
Der Winter ist eingezogen und die 
1. Kerze am Adventskranz verbreitet 
ihr tröstliches warmes Licht. Ruhe 
kehrt ein an den langen Abenden. 
Ruhe auch, um darüber nachzuden-
ken, mit was man seinen Lieben zum 
Weihnachtsfest eine Freude machen 
kann. „Warum denn in die Ferne 
schweifen, sieh’ das Gute liegt so 
nah“. Ihr kleines Karibuni-Lädchen in 
der Bahnhofstraße hat wieder kräftig 
eingekauft. Sie können sich, bevor 
Sie sich in den Stadttrubel stürzen, 
in aller Ruhe erst einmal bei uns 
umschauen. Zusätzlich zu unseren 
fairen Lebensmitteln finden Sie zum 
Beispiel Kerzen in vielen Formen 
und Farben, die  zu 100 % aus Palm-
wachs bestehen, hergestellt  aus den Kernen der Früchte nach-
haltig angebauter Ölpalmen. Die Kerzenmanufaktur Wax Industri 
auf der Insel Java in Indonesien ist eine engagierte Privatfirma 
mit 36 fest angestellten Mitarbeiter*innen und über 200 Saison-
arbeitskräften. In der ländlichen Region bietet sie Einkommens-
möglichkeiten zu fairen Arbeitsbedingungen sowie guter Bezah-
lung  und vielen Sozialleistungen von kostenlosen Fortbildungen 
bis zu gemeinsamen Mahlzeiten.

Unser umfangreiches Repertoire an Geschenkideen lässt 
Sie staunen und finden. Eine Mitarbeiterin fertigt auch schöne 
Geschenkschachteln, die wir bei Bestückung mit Karibuni-Arti-
keln kostenlos abgeben. Und mit einem ansprechend farbig ge-
stalteten Geschenk-Gutschein von Karibuni kommen Sie auch 
immer gut an.

Pfr. Silverius hat uns aus Tan-
sania wieder Fotos geschickt 
vom rasanten Baufortschritt 
der Grundschul-Erweiterung 
in Luhagara. Das Mauerwerk 
wächst und wächst … Unsere 
83jährige Sr. Raphaela, die 
sich  von  Tutzing, ihrem Al-
tersruhesitz, aus immer noch 
um ihr ehemaliges Wirkungs-
feld in Tansania kümmert, ist 
leider erneut erkrankt. Wir 
wünschen ihr von Herzen bal-
dige gute Genesung.  Von der 
Leiterin des Waisenhauses 
in	 Mafinga/Tansania haben 
wir das Foto eines entzücken-
den Babys erhalten. Das arme Kind wurde im Wald ausgesetzt, 
aber zum Glück von guten Menschen rechtzeitig gefunden und 
im Waisenhaus abgegeben. Unter der liebevollen Pflege im Wai-
senhaus gedeiht das Baby, das den Namen Miriam erhalten hat, 
prächtig.

Die Gesamtsumme der Spenden, die wir im Jahr 2023 an unse-
re Projektpartner weitergeleitet haben, beträgt 29.468,- Euro. 
Wir danken allen, die zu dieser stolzen Summe beigetragen 
haben. Diese sind unsere ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen, alle 

unsere Kundinnen und Kunden und alle, die unsere Projekte mit 
Spenden bedacht haben. Danke, danke, danke!

Die Vorweihnachtszeit ist auch ein Anlass, dankbar zu sein, dass 
wir in Deutschland trotz aller aufkommenden  Unzufriedenhei-
ten und unguten Ereignisse (noch) in Frieden leben. Dass die 
Mehrheit ein warmes Zuhause hat, genug Strom, Wasser und 
Lebensmittel und vieles mehr. Hoffen wir, dass es gut weitergeht. 
Im Namen von  Karibuni  wünscht allen Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern  eine gesegnete Adventszeit          Ingrid Gloggengießer
Karibuni-Spendenkonto:
IBAN: DE 7909 0000 0001 3464 07, VR-Bank Würzburg
Lädchen-Öffnungszeiten:
Dienstag, Freitag und Samstag von 9.30 bis 12.30 Uhr
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Vereinsmitteilungen

BUND Naturschutz
Ortsgruppe Reichenberg
Insektenfreundlicher Garten

Auch wenn erst der Winter vor der Tür steht,
haben wir uns in der Ortsgruppe schon mal
Gedanken gemacht, was 
wichtig für die Gestaltung 
eines insektenfreundlichen 
Gartens ist! Dazu hat uns 
Anke Borstorff einen interes-
santen Vortrag gehalten, wie 
dies besonders gut gelingt. 
Von den großen Zusammen-
hänge über die Auswirkung 
des menschlichen Verhaltens 
auf die Artenvielfalt lenkte 
sie den Blick auf die beson-
deren Bedürfnisse der heimi-
schen Insekten und erklärte 
anschaulich, was Insekten 
als Nahrung für sich und ihre 
Nachkommen brauchen und 
welche  Voraussetzungen ihre 
Brutstätten haben müssen. 
So braucht der wunderschö-
ne Kaisermantel Veilchen als Nektarpflanze, die Rinde eines äl-
teren Obstbaumes als Brutstätte und Himbeere als Raupenfut-
terpflanze – ganz schön spezialisiert!

Wir danken Anke für den tollen Beitrag und hoffen, dass sie uns 
weiterhin für den Schutz dieser Tierart sensibel macht und ihr 
Wissen auch mal in einem größerem Rahmen weitergibt!

Vogelfütterung im Winter

Viele Informationen zur Vo-
gelfütterung im Winter haben 
wir einer Pressemitteilung der 
Kreisgruppe Würzburg des 
BN entnommen und finden, 
dass sie es wert sind, auch 
hier veröffentlicht zu werden: 

Viele Menschen füttern gerne 
die Vögel in ihrem Garten, ge-
ben sehr viel Geld für Futter
und geeignete Futterstellen aus. „Eine Winterfütterung leistet 
aber nur einen sehr geringen Artenschutzbeitrag. Im Garten ist 
Wildwuchs mit dichten Hecken, Streuobst, naturnahen Stauden 
und Kräutern viel wichtiger“, erklärt Armin Amrehn Vorsitzender 
der BN-Kreisgruppe Würzburg. Seltene Vogelarten haben kaum 
etwas von der Winterfütterung, etliche bedrohte Arten kommen 
gar nicht in die Gärten. Trotzdem ist das Angebot von Futterstel-
len eine gute Gelegenheit, Vögel aus der Nähe zu beobachten 
und spannende Naturerlebnisse zu erfahren. Eine Untersuchung 
der katholischen Universität Eichstätt zeigt, dass Vogelbeobach-
tungen glücklich machen. Wichtig ist, dass das Füttern sachge-
mäß ausgeführt wird und einige hygienischen Regeln eingehal-
ten werden: Die Futterstellen sollen sauber gehalten werden, 
verschmutztes Futter muss entfernt werden und frisches Wasser 
sollte sowieso das ganze Jahr angeboten werden. Auch die Qua-
lität des Futters hat einen Einfluss darauf, ob die Vögel zahlreich 
kommen oder sogar Futter verschmähen: „Vögel sind wähle-
risch, solange sie durch das Wetter nicht gezwungen sind, auf 

Russischer Bär, Foto: Hans Link

Kleiber, Foto: Roman Mayr
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Vorne, von links: Christian Rösch, Wolfgang Scheer, Andreas Berb-
ner, Volker Rösch, Horst Kschier, Michael Köller, Bgm. Stefan Hem-
merich
Hinten, von links: Thomas Oestreicher, Benedikt Schmidt, KBR Mi-
chael Reitzenstein, KBM Dieter Schöll, Landrat Thomas Eberth, KBI 
Karsten Ott

minderwertige Kost umzusteigen. Bei Billig-Vogelfutter aus dem 
Discounter oder dem Baumarkt leidet häufig die Qualität. Sehr 
günstige Meisenknödel enthalten Abfallfette, Backbrösel und an-
dere unverdauliche Füllstoffe“, warnt Steffen	Jodl.

Als Futter kommen besonders Sonnenblumenkerne, Hanf, Hirse, 
Mohn, Distelsamen, Fett-Kleie-Gemische, Haferflocken, frisches 
Obst, Rosinen und getrocknete Mehlwürmer gut an. Mischungen 
aus diesen Zutaten sind auch gut selber herzustellen. Das ver-
wendete Futter sollte auch garantiert frei von Ambrosia-Samen 
sein, da diese allergieauslösende Pflanze über Vogelfutter ver-
breitet wird. Und auch wer Karden, Disteln, Sonnenblumen oder 
andere samenreiche Pflanzen über den Winter stehen lässt, 
kann seltenere Vögel wie Distelfinken im Garten beobachten.

Wir wünschen allen Lesern des Gemeindeblattes ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gutes Neues Jahr 2024!

Unsere	monatlichen	Treffen	finden	dann	ab	Januar	2024	wie-
der am 3. Donnerstag im Monat um 18.30 im Galeriegebäude, 
Kirchgasse 9, statt. Wir freuen uns immer über interessierte 
Gäste! Wenn Sie Fragen rund um den Naturschutz haben, 
wenn Sie etwas entdeckt haben, melden Sie sich gerne bei 
uns: Familie Mayr: 0931/68584 oder mayr_angelika@web.de.

Für die Ortsgruppe des BN Reichenberg               Angelika Mayr

Freiwillige Feuerwehr Reichenberg
Feuerwehrmänner für 25-, 40- und 50-jährigen aktiven Dienst 
ausgezeichnet

Dieses Jahr konnte die Feuerwehr Reichenberg so viele Mit-
glieder wie noch nie beim Kameradschaftsabend begrüßen. 
Wie jedes Jahr fand dieser am Vorabend des Volkstrauertages 
statt. Nachdem am Mittag acht Mädchen und Jungen aus der 

Jugendfeuerwehr erfolgreich die Prüfung für den Wissenstest 
bestanden haben, wurden am Abend Ehrungen für den aktiven 
Dienst vorgenommen. Hierfür durften wir den Landrat Thomas 
Eberth, Bürgermeister Stefan Hemmerich, Kreisbrandrat Michael 
Reitzenstein, Kreisbrandinspektor Karsten Ott und Kreisbrand-
meister Dieter Schöll begrüßen. Landrat Thomas Eberth nahm 
die Ehrungen vor. Christian Rösch, Volker Rösch und Michael 
Köller bekamen das Feuerwehrehrenabzeichen in Silber für 25 
Jahre aktiven Dienst. Seit 40 Jahren leisteten Andreas Berbner 
und Wolfgang Scheer aktiven Dienst.

50 Jahre aktiven Dienst in der Freiwilligen Feuerwehr können nur 
wenige in Bayern vorweisen, Horst Kschier von der Feuerwehr 
Reichenberg ist einer davon. Er bekam am Abend das Feuer-
wehrehrenabzeichen für 50 Jahre ehrenamtlichen aktiven Dienst 
überreicht. Die Feuerwehr Reichenberg bedankt sich bei Horst 
Kschier für 50 Jahre aktiven Dienst, seinen großen Einsatz in 
der Wehr und sein Engagement für den Verein. Als Dankeschön 
für 40 & 50 Jahre aktiven Dienst gab es noch einen einwöchigen 
Aufenthalt im Feuerwehrerholungsheim Bayrisch Gmain.

Thomas Zeidler, Schriftführer Feuerwehr Reichenberg  
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Wissenstest erfolgreich bestanden

Am 18.11.2023 haben acht Mädchen und Jungen der Freiwilligen 
Feuerwehr Reichenberg am Wissenstest Stufe 1 im Feuerwehr 
Atemschutz Zentrum im Klingholz teilgenommen. Nachdem in 
den letzten Wochen fleißig geübt wurde, haben alle die Prüfung 
erfolgreich bestanden. Herzlichen Glückwunsch an alle Teilneh-
mer.         Thomas Zeidler, Schriftführer Feuerwehr Reichenberg  

Christbaum-Sammelaktion	der	Pfadfinder
in	Reichenberg	und	Lindflur
Auch dieses Jahr sammeln die Pfadfinder wieder die Christbäu-
me in Reichenberg und Lindflur gegen eine kleine Spende ein.

Los geht’s am Samstag, 13. Januar ab 8:00 Uhr.

www.stamm-hattenhausen.de
IBAN: DE87 7909 0000 0001 3497 67, BIC: GENODEF1WU1

Sängerverein Reichenberg

Einladung zur Weihnachtsfeier im Sängerheim

Am Freitag, den 15. Dezember um 19.00 Uhr, findet im evan-
gelischen Gemeindehaus die alljährliche Weihnachtsfeier des 
Sängervereines Reichenberg statt. Hierzu sind alle aktiven und 
passiven Mitglieder mit ihren Partnern herzlich eingeladen.

Vorankündigung für 2024

Jahreshauptversammlung des Sängervereines – am 23. Februar 
2024 – um 19.30 Uhr – im evangelischen Gemeindehaus.

Tagesordnung:
1. Eröffnung durch die Vorsitzende
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht der Vorsitzenden
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Revisoren
6. Aussprache über die Berichte
7. Wahl eines Wahlvorstandes

8. Neuwahlen der gesamten Vorstandschaft

7. Verschiedenes – Wünsche – Anregungen – Anträge

Ich hoffe auf eine rege Teilnahme und lade alle Mitglieder im An-
schluss der Jahreshauptversammlung zu einer zünftigen Brotzeit 
ein.

Im Namen des Sängervereines Reichenberg wünsche ich allen 
ein besinnliches, friedvolles Weihnachtsfest und einen guten 
Start ins neue Jahr.

Ganz besonders möchte ich mich bei der evangelischen 
Kirchengemeinde und Herrn Pfarrer Penßel, für die vorü-
bergehende Beherbergung des Vereines im evangelischen 
Gemeindehaus, bedanken.                            

Karin Brodwolf,
1. Vorsitzende des Sängervereines Reichenberg

Schützenverein Reichenberg

Joachim Hilbert neuer Schützenkönig

Am 04.11.23 proklamierte der Schützenverein Reichenberg 
seinen neuen Schützenkönig. Davor wurde allerdings der noch 
amtierende Schützenkönig Mathias Kschier von einer großen 
Schar der Vereinsmitglieder und der Musikkapelle aus Kirchheim 
abgeholt und nach einer größeren Stärkung ins Schützenhaus 
geleitet.

Dort gab Schützenmeister Klaus Schöll im vollbesetzten Saal zu-
nächst die Gewinner des Preisschießens bekannt:

Dieses Jahr nahmen erfreulicherweise wieder sechs Damen 
am Schießen teil, Gewinnerin der Damenscheibe wurde Annika 
Thorwart mit einem 201 Teiler, gefolgt von Brunhilde Schöll und 
Angelika Geiling.

Die Bierscheibe war wieder heiß umkämpft: mit einem sagenhaf-
ten Schuss und einem 0,7 Teiler hat sie Helmut Lutz errungen. 
(ein (1) Teiler entspricht 1/100stel Millimeter, von dem der 
Schuss vom absoluten Zentrum entfernt ist)
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Berücksichtigen Sie bitte
bei Ihren Weihnachts-
Einkäufen unsere freundli-
chen Inserenten. Denn
ohne sie gäbe es dieses
Mitteilungsblatt nicht.

(von links: 1. Schützenmeister Klaus Schöll, 1. Ritter Andreas Berb-
ner, Schützenkönig Joachim Hilbert,  2. Ritter Michael Köller)

Dies war auch der beste Schuss, der je in der fast 60-jährigen 
Geschichte des Vereins geschossen wurde. Mit der vorherigen, 
noch manuellen Teilerauswertung, wäre dieser Schuss gar nicht 
auswertbar! Auch der zweite Platz der Bierscheibe war mit einem 
hervorragenden 5,1 Teiler Horst Thorwart gelungen.
Auf die Bocksbeutelscheibe hat Andreas Berbner den besten 
Schuss abgegeben. (20,1 Teiler)
Bei der „nicht-aktiven Scheibe“ werden auch die Schützen be-
dacht, welche nicht aktiv am Runden-wettkampf teilnehmen aber 
dennoch die Möglichkeit erhalten sollten, einen Preis zu erringen. 
Dies nutzten Kurt Schöll, Thomas Oestreicher und Michael Köl-
ler.

Weitere Gewinner beim Schießen waren bei der Kirchweihschei-
be Dieter Geiling der sie im vorigen Jahr ebenfalls gewann, den 
Schinken erhielt Barbara Kschier für einen 57er Teiler und bei der 
Seniorenscheibe, bei der man aufgelegt schießen darf, war Horst 
Geiling erfolgreich. (29,1)
Auch beim Königsschuss war es nur dank der elektronischen 
Auswertung möglich, den König zu ermitteln:
So hatte Joachim Hilbert einen 300,62er Teiler und ist somit 
Schützenkönig. Andreas Berbner, der bereits sechsmal Schüt-
zenkönig war, wurde 1. Ritter mit einem 300,63er Teiler. Zweiter 
Ritter wurde Michael Köller mit einem 326,10 Teiler.

Weitere Termine:

22.12.23 ab 18.00 Uhr
Wintersonnwendfeuer in Feuertonnen im Hof des Schützenver-
eins bei Glühwein und anderen Getränken.

Zum Essen gibt’s Braten- und Leberkäsbrötchen sowie eine wär-
mende Linsensuppe

07.01.24 ab 13.00 Uhr
Schnupperschießen für Jung und  Alt bzw. Groß und klein im Schüt-
zenhaus mit Luftgewehr, Luftpistole, Lichtgewehr und Blasrohr 
Jugendliche unter 18 Jahren bitte in Begleitung eines Erwachse-
nen!    

Wir laden zu beiden Veranstaltungen sehr herzlich ein und freuen 
uns über zahlreichen Besuch!

Wolfgang Marstaller, Schriftführer
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Alte Füchse Fuchsstadt
Silvesterkick am 31.12.2023

Die Alten Füchse veranstalten zum Jahresausklang an Silvester 
um 13.30 Uhr den obligatorischen Silvesterkick für Jung und Alt 
aus Nah und Fern. Wer Lust hat, ist herzlich eingeladen – Snacks 
und Getränke sind vorhanden.

Durchwachsene Spielzeit

In insgesamt 7 Partien im Jahr 2023 gelang uns erstmals seit 
2019 kein Sieg. Lediglich ein Remis sprang dabei heraus. Die 
beiden letzten Spiele verloren wir jeweils mit einem „Eishockey-
Ergebnis“ mit 5:8 gegen Rottenbauer (Tore: 4x Adi Keszek, 1x 
Christian Deppner) und mit 4:6 gegen Hätzfeld (Tore: Marius 
Dworschak, Daniel Sengfelder, Adi Keszek, Tim Elflein). Wie ge-
wohnt stark sind wir allerdings bei Kleinfeld-Turnieren. Auch in 
diesem Jahr belegten wir erneut den zweiten Platz bei unserem 
REWE-Kleinfeldcup im Sommer.

Hallenturnier in Rottendorf

Am 2.12. sind wir beim AH-Halleturnier des TSV Rottendorf am 
Start. Ergebnisse und Platzierung werden natürlich nachgereicht. 

Training und Hallenkick

Wenn es das Wetter und der Platz zulassen, kicken wir weiterhin 
draußen, haben aber auch die Option Samstag Nachmittag in 
Geroldshausen in die Halle zu gehen. Infos hierüber immer zeit-
nah über die WA-AH-Gruppe. Nach wie vor ist Jeder und Jede 
aus Nah und Fern eingeladen, bei uns vorbeizuschauen und mit-
zumachen. Freiluft-Kicken wie gehabt immer Dienstag ab 19.30 
Uhr mit gemütlichem Beisammensein in Anschluss.

Neujahrsempfang

Aufgrund der vielen Termine in der (Vor)Weihnachtszeit, werden 
wir auch dieses Jahr anstatt einer Weihnachtsfeier einen Neu-
jahrsempfang an den Start bringen. Dieser wird im Januar/Feb-
ruar sein. Näheres auch hier über die entsprechenden Kanäle.

Ausgemusterte Bälle für Tansania

Nachdem wir im Sommer einige alte Fußbälle, mit denen bei uns 
niemand mehr kicken wollte, ausgemustert haben, sind diese 
mittlerweile in Tansania angekommen und die Kinder dort freuen 
sich über tolle Bälle. Der Kontakt kam über den Neu-Fuchsstadter 
Julian Sommer zustande, der in Mtwara – eine Hafenstadt direkt 
am Indischen Ozean mit etwa 140.000 Einwohnern – ein kleines 
Hotel betreibt und dort mehrmals jährlich vor Ort ist. Die etwa 20 
Bälle wurden an kickende Straßenkids verteilt, die unsere ausge-
musterten Bälle jetzt wie einen Schatz behandeln und bestimmt 
noch einige Jahre damit spielen werden. Wir hätten sie entsorgt, 
dort bereiten sie vielen Kindern eine Freude. So soll es sein.

Auf dem Foto Julian Sommer (ganz rechts) bei der Übergabe 
eines Balles an Kids aus Mtwara. Auf dem anderen Bild, ein ganz 
normaler „Sportplatz“ in Tansania.

Zu guter Letzt wünschen wir all unseren Spielern mit Familien so-
wie unseren Freunden, Gönnern, Helfern, Sponsoren und allen 
anderen, die wir vergessen haben eine schöne Weihnachtszeit, 
erholsame und besinnliche Tage sowie einen guten Beschluss. 
Bleibt gesund und munter und den Alten Füchsen gewogen!

Eure Alten Füchse                           Beste Grüße, Carsten Pauly
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Neuer Dirigent bei der
Dorfmusik Fuchsstadt e.V.

Nachdem es den bisherigen Dirigenten Florian Unkauf aus be-
ruflichen Gründen an einen anderen Ort gezogen hatte, suchte 
die Dorfmusik Fuchsstadt e.V. seit August 2023 einen neuen Di-
rigenten. Die Vorstandschaft dankt Florian Unkauf für neun ge-
meinsame Jahre und wünscht ihm für die Zukunft alles Gute und 
viel Erfolg!

Nach drei Probedirigaten fiel die Entscheidung auf Julian Sie-
lenkämper als neue musikalische Leitung. Er hat mehrjährige 
Erfahrung in der Leitung von Blasorchestern und spielt selbst 
Saxophon. Ab Februar 2024 werden die Musikproben dann jede 
Woche am Freitag um 19:30 Uhr von ihm geleitet.

Die Vorstandschaft freut sich, dass die offene Stelle so schnell 
besetzt werden konnte, und wünscht Julian Sielenkämper viel 
Erfolg und Spaß bei seiner neuen Aufgabe in Fuchsstadt.

Anja Wendl, für die Dorfmusik Fuchsstadt e.V.

Das Bild zeigt (von links nach rechts): Anja Wendl (Schriftführerin), 
Christian Jackel (Notenwart, Leitung Posaunenchor, Leitung Füxx-
le), Christian Geiling (1. Vorstand), Julian Sielenkämper (neuer Diri-
gent der Dorfmusik Fuchsstadt), Frank Hüttner (2. Vorstand), Danie-
la Reisinger (Kassierin), Philipp Düll (Jugendleiter).

Neujahrsempfang
2024	in	Lindflur
Der Singkreis Frohsinn Lindflur 
und die Freiwillige Feuerwehr 
Lindflur laden herzlich zum

Neujahrsempfang
am Sonntag, 07. Januar 2024 
um 10.30 Uhr im Bürgerhaus 

in	Lindflur	ein.

Mit einem Glas Sekt, herzhaf-
tem Gebäck sowie einem klei-
nen musikalischen Rahmenpro-
gramm möchten wir mit Ihnen 
auf das neue Jahr anstoßen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Die Vorstandschaft von Sing-
kreis und Feuerwehr Lindflur
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(vl. Holger Landeck, Julia Kranz, Julian Wück, Florian Kohmann, 
Jason Oertel, Johannes Veeh, Fabienne Kohmann, Christian Bogs, 
Daniel Dietrich)

Singkreis	Frohsinn	Lindfl	ur
Wir laden ganz herzlich am 10. Dezember 2023 um 15.30 Uhr 
zum Glühweinausschank und adventlichen Liedern am Waag-
häusle in der Lindfl urer Dorfmitte ein.

Für die Kinder gibt es eine kleine Überraschung.

Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden unseres Vereins 
ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches, gesundes neues 
Jahr 2024.

Einladung
zur Jahreshauptversammlung am Mittwoch, den 17.01.2024 um 
20.00 Uhr im Bürgerhaus in Lindfl ur.

Tagesordnung:

1. Bericht der 1. Vorsitzenden
2. Bericht der Chorleiterin
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht der Kassenführerin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Wünsche und Anträge

Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen aller aktiven und 
passiven Mitglieder!                  Anette Krambeck, Schriftführerin

Freiwillige Feuerwehr Uengershausen

Von allen Seiten nur großes Lob

Am 10. November 2023 stellten sich neun Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr Uengershausen einer Leistungsprüfung 
„Gruppe im Löscheinsatz“. Jeder Teilnehmer hatte zuvor eine 
gründliche Ausbildung absolviert, um sicherzustellen, dass sie 
auf die Herausforderungen des Einsatzes vorbereitet waren.

Die Leistungsprüfung umfasste mehrere wichtige Aspekte,
darunter:

1. Wasserentnahme aus dem Oberfl urhydranten: Die Fähigkeit, 
 Wasser aus einem Hydranten zu entnehmen und eff ektiv für
 Löscharbeiten zu nutzen, ist von entscheidender Bedeutung, 
 um Brände zu bekämpfen.
2.  Knoten und Stiche: Das Beherrschen verschiedener Knoten 
 und Stiche ist wichtig, um Ausrüstung sicher effi  zient zu hand-
 haben, insbesondere bei Rettungs- und Sicherungs-
 maßnahmen.

3.  Gerätekunde: Die Teilnehmer mussten ein tiefes Verständnis
 für die Feuerwehrausrüstung und deren richtige n Verwen-
 dung zeigen. Dies ist entscheidend, um die Einsatzfähigkeit 
 sicherzustellen.

4.  Erste Hilfe: Neben den feuerwehrspezifi schen Fähigkeiten
 ist auch Erste Hilfe von großer Bedeutung, da Feuerwehr-
 leute oft die ersten am Unfallort sind. Die Teilnehmer muss-
 ten zeigen, dass sie in der Lage sind, grundlegende Erste-
 Hilfe-Maßnahmen zu ergreifen.

Solche Leistungsprüfungen sind entscheidend, um sicherzu-
stellen, dass die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Uengers-
hausen gut ausgebildet und bereit sind, in Notfallsituationen zu 
handeln und Leben zu retten. Es ist bewundernswert, dass diese 
neuen Kameraden sich dieser Herausforderung gestellt haben.

Die einzelnen Stufen legten ab:
– Holger Landeck und Florian Kohmann – gold/rot

– Daniel Dietrich und Julia Kranz – gold/blau

– Johannes Veeh – gold

– Fabienne Kohmann und Julian Wück – silber 

– Jason Oertel – bronze

– Christian Bogs (Maschinist)

Als Schiedsrichter fungierten, Kreisbrandinspektor Carsten Ott, 
Kreisbrandmeister Dieter Schöll, beide aus Reichenberg und 
Kreisbrandmeister Alexander Wagner aus Eibelstadt. Sie sahen 
nur einen Schönheitsfehler, so dass die Leistungsprüfung mit
2 Fehlerpunkten in der zulässigen Höchstzeit bestanden wurde.

Auch die zweite Bürgermeisterin Frau Sigrid Kranz hatte nur Lob 
für die gezeigte Leistung und lud die Mannschaft im Anschluss 
zu einem kleinen Umtrunk und Essen ein.

Die Überreichung der Leistungsabzeichen erfolgt am 19. Januar 
2024, im Rahmen der Jahreshauptversammlung.

Hubert Engelhardt (Schriftführer)

Berücksichtigen Sie bitte
bei Ihren Weihnachts-
Einkäufen unsere freundli-
chen Inserenten. Denn
ohne sie gäbe es dieses
Mitteilungsblatt nicht.
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SeniorenBunter Abend
in der Mehrzweckhalle Uengershausen
Am 27. Januar 2024 ist es schon wieder so weit: Der Bunte 
Abend in der Mehrzweckhalle Uengershausen steht an. Einlass: 
ab 18:30 Uhr, Beginn: 19:33 Uhr. Wir freuen uns auf Euer zahl-
reiches Erscheinen und einen kurzweiligen Abend!

Wie bereits im letzten Mitteilungsblatt angekündigt, gibt es hin-
sichtlich des Kartenverkaufs eine Neuerung. Ein Teil der Karten 
wird im Rahmen zweier Vorverkaufstermine veräußert. Hier noch 
einmal die Termine hierfür:
Samstag, 23.12.2023, 10–12 Uhr,
Gaststätte Mehrzweckhalle Uengershausen

Samstag, 06.01.2024, 10–12 Uhr,
Gaststätte Mehrzweckhalle Uengershausen

Tragt Euch die Termine am besten gleich in Eure Kalender ein!

Selbstverständlich bleibt die Abendkasse weiterhin erhalten.

Und für alle, die gerne einmal selbst im Rampenlicht stehen 
wollen:

Die Faschingsaktiven sind ständig auf der Suche nach Fa-
schings- und Bühnenbegeisterten für unser abwechslungsrei-
ches Bühnenprogramm. Neue Gesichter und Gruppen für Büt-
tenreden, kleinen Sketchvorführungen, Tänzen oder Show- und 
Gesangseinlagen sind immer gerne gesehen und runden unse-
ren BUNTEN ABEND ab. Vielleicht habt ihr bereits Erfahrung im 
Bereich Showtanz oder Ähnlichem gesammelt und Euch reizt die 
Aufgabe, eine Tanzgruppe zu trainieren?

Bei Interesse sprecht uns gerne an oder nehmt Kontakt zu unse-
rem Vorstand Manfred Thorwarth auf, Tel. 09366/1548.

Wir wünschen eine besinnliche Adventszeit, frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins Jahr 2024.

Die Faschingsaktiven des
Mehrzweckhallenverein Uengershausen
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Neues aus dem
tauschbar
DANKE

...liebe Markt Reichenberger

– dafür dass Ihr Euch so
 rege im tauschbar be-
 teiligt.

– dass Ihr so schöne Dinge
 mitbringt, die dazu be-
 stimmt sind, weiterge-
 nutzt zu werden.

– dass Ihr uns helft, den
 „Laden“ ordentlich zu
 halten.

– dass Ihr auch mal
 „Fünfe gerade sein“
 lasst.

– dass wir stets ein
 freundliches Miteinander pflegen!

DANKE
.... liebes Helferteam
für Eure helfenden Hände und den lösungsorientierten Umgang 
mit allen anfallenden Überlegungen und Ideen.

DANKE
.... liebe Sparkasse  Mainfranken
für die Übernahme der monatlichen Miete für unser tauschbar 
und an Herrn Peter Markert (Filialleiter in Heidingsfeld ) für sein 
stets offenes Ohr, wenn wir uns an ihn wenden.

DANKE
.... liebe Annette, 
für die Bereitstellung der Räumlichkeiten!

DANKE
.… liebe Gemeinde,
für’s Übernehmen sämtlicher Nebenkosten, und dafür, dass wir 
Euch immer ansprechen können, wenn sich eine Frage auftut.

DANKE
…. liebes Bauhof-Team für Eure unkomplizierte Hilfe, wenn’s mal 
wieder was zum Anpacken gibt!

Nur mit uns allen gelingt es, unser Ziel zu erreichen, dass jeder 
ein Stückchen glücklicher aus dem tauschbar herausgeht, als er 
hineingekommen ist.

DANKE für ein tolles tauschbar-Jahr 2023!

Wir wünschen allen eine kuschelige Weihnachtszeit und einen 
guten Rutsch ins neue tauschbar-Jahr 2024.

Liebe Grüße von Eurem Team tauschbar

PS: In den Weihnachtsferien haben wir zu den üblichen 
Zeiten	 für	Euch	geöffnet.	Nur	am	Sa,	06.01.	bleibt	das	
tauschbar aufgrund des Feiertags geschlossen. Wir 
freuen uns über viele Besucher.

Nachbarschaftshilfe Markt Reichenberg
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Allianz Fränkischer Süden

Wie geht es weiter
mit der Interkom-
munalen Allianz
Fränkischer Süden?
Dies beratschlagten die Bürgermeister der Allianzgemeinden 
während einer zweitägigen Klausurtagung. Diese Tagung war 
notwendig, da im Februar 2025 die Förderung für die ILE seitens 
des Amts für Ländliche Entwicklung ausläuft.

Nach der Evaluierung von dem, was bisher gemeinsam auf den 
Weg gebracht wurde, waren sich die 13 teilnehmenden Gemein-
devertreter einig, dass es auch nach dem 15.02.2025 mit der Zu-
sammenarbeit weitergehen soll. Denn auf den Mehrwert dieser 
engen Kooperation möchte man nicht mehr verzichten.

Auf dem Foto die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister der 
Kommunen der ILE Fränkischer Süden, die ILE-Umsetzungs-
begleitungen sowie Vertreter und Vertreterinnen des Amts für 
Ländliche Entwicklung Unterfranken.                 Foto: Julia Ritzel

Informationen

Grußwort von Landrat Thomas Eberth 
zu Weihnachten/ Neujahr 2023/24
Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger,

Weihnachten und Neujahr 
sind wichtige Ankerpunkte in 
unserem Jahreslauf, die mit 
der Sehnsucht nach Harmo-
nie, Zuversicht, Glück und 
Frieden verbunden sind. Wir 
alle wünschen uns die Erfül-
lung dieser Sehnsucht, gera-
de an diesen Feiertagen und 
gerade in der heutigen Zeit.
Seit der Corona-Krise, auf die der Ukraine-Krieg,  die Energie-
krise und die Inflation folgten, seit dem Terror gegen Israel und 
der Angst vor einem Flächenbrand im Nahen Osten sind unse-
re lange als selbstverständlich angesehenen Gewissheiten ins 
Wanken geraten.

Große Sorgen treiben uns alle um. Die Sorge um den inneren 
Frieden in unserem Land, der durch antidemokratische Bewe-
gungen gefährdet ist, die Sorge um den persönlichen Wohlstand, 
um die Folgen des Klimawandels, um die Herausforderungen der 
Zuwanderung. Wir sorgen uns um unser Lebensglück und das 
unserer Kinder und Enkel. Glück ist der Grad, in dem ein Mensch 
mit der Qualität seines eigenen Lebens zufrieden ist, sagt die 
Forschung. Die vier Glücksfaktoren sind Gesundheit, glückliche 
Beziehungen, eine erfüllende Aufgabe und persönliche Freiheit. 
Diese Faktoren können wir zumindest teilweise selbst beeinflus-
sen, manches liegt nicht in unserer Hand.

Wir können die Kriege dieser Welt nicht beeinflussen, wir können 
aber dem Gefühl der Ohnmacht unsere tätige Solidarität und un-
sere Dankbarkeit entgegensetzen. Solidarität mit den Menschen, 
die vor Krieg und Gewalt zu uns flüchten, und Dankbarkeit für 
das gute Leben, das die allermeisten von uns in unserer frei-
heitlichen Demokratie und sozialen Marktwirtschaft führen kön-
nen. Konrad Adenauer, der erste Bundeskanzler unseres Landes 
nach der Nazi-Herrschaft erklärte: „Ich halte die Demokratie für 
die allein mögliche Form für ein so großes und kultiviertes Volk 
wie das deutsche, sich selbst zu regieren.“
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Bald ist Weihnachten. Es heißt, der Engel sprach zu den Hir-
ten auf dem Feld von Bethlehem: „Friede den Menschen, die 
guten Willens sind“. Getrieben vom verblendeten Machthunger 
von Terroristen und Autokraten leiden und sterben Menschen, 
die sich nichts Anderes wünschen als wir: Ein gutes Leben in 
Frieden und Freiheit. Und doch müssen wir ohnmächtig zuse-
hen, wie die Menschen in Israel, auch unsere Freunde in un-
serem Partnerlandkreis Mateh Yehuda, durch Terror und Krieg 
leiden und sterben. Und doch müssen die zu uns geflüchteten 
Menschen aus der Ukraine weiter um ihre Söhne, Brüder und 
Väter bangen, die gegen die russische Armee kämpfen, um ihr 
Heimatland zu befreien.

Die Weltlage hat auch Auswirkungen auf die Wirtschaftskraft 
in unserem Land, ja auch in unserem Landkreis. Wir müssen 
derzeit mit begrenzten Ressourcen arbeiten und oft schwierige 
Entscheidungen treffen, um die dem Landkreis obliegende Da-
seinsvorsorge bestmöglich zu erfüllen. Deshalb müssen wir Aus-
gaben danach hinterfragen, was wirklich leistbar und wesentlich 
ist, um für soziale Gerechtigkeit ebenso zu sorgen wie für die 
zukunftsfähige Weiterentwicklung unseres Landkreises. Dazu 
gehören zum Beispiel die Investitionen in den Schulbau, in un-
sere Kreisstraßen, aber auch der Bau und Betrieb einer eigenen 
Pflegeschule in Ochsenfurt, um die Angst vor fehlenden Pflege-
kräften zu lindern.

Unbezahlbar, unverzichtbar und unschätzbar wertvoll ist der 
Dienst, den die vielen, vielen Menschen leisten, die im Ehrenamt 
vielfältige Aufgaben übernehmen und ihre Zeit und ihre Talente 
zum Wohl der Gemeinschaft einbringen. Der frühere Bundesprä-
sident Joachim Gauck betonte: Neben den Parteien und anderen 
demokratischen Institutionen existiert eine zweite Stütze unserer 
Demokratie: die aktive Bürgergesellschaft. Ich danke von Her-
zen allen Jugendlichen, Frauen und Männern, die sich in dieser 
Weise für unsere Gemeinschaft einsetzen! Denn bei allen trüben 
Gedanken, die uns bei der Weltlage kommen können, lässt uns 
eins mutig in die Zukunft schauen: In unseren Gemeinden gibt 
es wunderbare, engagierte Menschen, die kreativ, mit Innovati-
onskraft, mit Gestaltungswillen in allen Bereichen des Lebens die 
Zukunft der Menschen prägen.

So baue ich auf Sie alle, Menschen, die guten Willens sind, die 
sich für Frieden und Stabilität in unserem Land einsetzen. In die-
sem Sinn wünsche ich Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest, in 
dem Sie den Wert von Familie, Freundschaft und Zusammenhalt 
erfahren können. Für das neue Jahr 2024 wünsche ich uns allen 
Mut, Zuversicht, Frieden und Gesundheit.

Mit der Hoffnung auf gesegnete Tage verbleibe ich mit freundli-
chen Grüßen

Thomas Eberth, Landrat des Landkreises Würzburg 

Digitaler Bauantrag ab dem 1. Januar 2024
Das Landratsamt Würzburg erweitert sein digitales Angebot: 
Ab dem 1. Januar 2024 können Bauanträge auch digital über 
das BayernPortal eingereicht werden. Vorteile sind kürzere 
Wege für alle Beteiligten, minimierte Druckkosten, schnelle-
re Kommunikation und Energieeinsparung durch den Weg-
fall der Postwege.

Ab 1. Januar 2024 bietet das Landratsamt Würzburg den vom 
Bayerischen Bauministerium in Zusammenarbeit mit dem Bay-
erischen Digitalministerium entwickelten digitalen Bauantrag an. 
„Ich freue mich sehr, dass wir die digitale Bauantragstellung an-
bieten können“, so Landrat Thomas Eberth. „Gerade in diesem 
Bereich ist die fortschreitende Digitalisierung der Verwaltung für 
alle Beteiligten von großer Bedeutung.“

Anträge können dann einfach und medienbruchfrei über das 
BayernPortal eingereicht und an das Landratsamt Würzburg 
weitergeleitet werden. Darüber hinaus profitieren auch die Mit-
arbeitenden der Bauaufsichtsbehörde von der neuen Lösung, da 
die händische Erfassung in der Fachsoftware entfällt. Durch den 
digitalen Bauantrag können Anträge schneller bearbeitet werden. 
„Wir können beteiligte Fachbehörden dann viel früher und auch 
gleichzeitig in ein Verfahren einbeziehen“, erklärt Dr. Benedikt 
Kaufmann, Geschäftsbereichsleiter des Bauamtes. Denn oft-
mals sind Stellungnahmen von den Fachstellen für Naturschutz, 
Immissionsschutz, Wasserrecht und Denkmalschutz, aber auch 
vom Wasserwirtschaftsamt, Straßenbauamt oder Amt für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten einzuholen.

BayernPortal

Die Einreichung digitaler Bauanträge und weiterer baurechtlicher 
Anträge ist ab dem 1. Januar 2024 über das BayernPortal des 
Freistaates Bayern möglich.

Das Bayerische Staatsministerium für Wohnen, Bau und Verkehr 
hat intelligente elektronische Formulare, sogenannte „Online-As-
sistenten“, entwickelt, die ab Januar 2024 auf der Internetseite 
des Landratsamtes zur Verfügung stehen: www.landkreis-wuerz-
burg.de/bauamt. Über diese Online-Assistenten können bauvor-
lageberechtigte Entwurfsverfasser (wie zum Beispiel Architekten 
und Ingenieure) die baurechtlichen Anträge einreichen. Auf der 
Internetseite sind unter anderem auch die wichtigsten Fragen 
und Antworten zum digitalen Bauantragsverfahren zu finden.

Mehr Informationen zum Digitalen Bauantrag finden Sie im In-
ternet auch unter www.digitalerbauantrag.bayern.de auf der 
Seite „Informationen für Entwurfsverfasser und Bauherren“ des 
Bayerischen Staatsministeriums für Wohnen, Bau und Verkehr. 

Wichtige Änderung im Verfahrensablauf – Einreichung nun 
beim Landratsamt

Neben der neuen digitalen Möglichkeit können Bauanträge ab 
dem 1. Januar 2024 auch weiterhin in der bisherigen Papierform 
eingereicht werden.

Allerdings kommt es ab Januar 2024 zu einer wesentlichen Än-
derung bei Abgabe der Bauanträge: Für Verfahren, in denen 
das Landratsamt Würzburg die abschließende Entscheidung 
zu treffen hat (Bauanträge, Anträge auf Vorbescheid, Teilbauge-
nehmigungsanträge, Anträge über bauordnungsrechtliche Ab-
weichungen, z.B. bei Abstandsflächen oder vom Brandschutz, 
Abgrabungsanträge), tritt künftig ein Zuständigkeitswechsel bei 
der Antragstellung ein.

Sowohl digitale als auch Anträge in Papierform für diese 
Verfahren sind ab dem 1. Januar 2024 ausschließlich und 
nur direkt beim Landratsamt Würzburg, Bauamt, Zeppelin-
straße 15, 97074 Würzburg, einzureichen.

Kommunen bleiben am Verfahren beteiligt

Die Gemeinden und Städte im Landkreis Würzburg bleiben je-
doch ein unverzichtbarer Teil der baurechtlichen Genehmigungs-
verfahren. Sie werden sofort nach Eingang der Unterlagen durch 
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das Landratsamt Würzburg digital informiert und um ihr gemeind-
liches Einvernehmen gebeten.

Für Verfahren, in denen eine Gemeinde die abschließende Ent-
scheidung trifft, erfolgt die Antragstellung in Papierform nach 
wie vor direkt bei der Gemeinde. Dies betrifft Genehmigungsfrei-
stellungsanträge, isolierte Abweichungen oder Befreiungen von 
örtlichen Bauvorschriften. Werden diese Anträge digital über das 
BayernPortal gestellt, reicht das Landratsamt sie auch digital an 
die Gemeinden weiter.

Landrat ruft dringend dazu auf, leerstehende 
Immobilien	zur	Unterbringung	von	Geflüch-
teten anzubieten
Belegung von Turnhallen ist jetzt nicht mehr auszuschließen

Die Flüchtlingsströme aus der Ukraine, Syrien, Afghanistan und 
anderen Ländern reißen nicht ab. Auch dem Landkreis Würz-
burg werden derzeit mehr als 50 Geflüchtete pro Woche aus der 
Ankereinrichtung Geldersheim zugewiesen. Parallel dazu ist be-
zahlbarer Wohnraum knapp und die Lage am Wohnungsmarkt ist 
immer noch sehr angespannt.

Deshalb sucht der Landkreis nach wie vor dringend Möglich-
keiten zur Unterbringung von Asylbewerbern. Landrat Thomas 
Eberth appelliert an Gebäudeeigentümer, der zwischenzeitlich 
gegründeten Task Force leerstehende Immobilien unbedingt an-
zubieten: „Die Gemeinden und der Landkreis sitzen bei der 
gesetzlichen	Verpflichtung,	Geflüchtete	 unterzubringen,	 in	
einem Boot. Wohnraum für Geflüchtete ist aktuell das, was wir 
am dringendsten benötigen. Die Belegung von Turnhallen sehe 
ich zwar als allerletztes Mittel, wenn wir die uns zugewiesenen 
Personen anderweitig nicht mehr unterbringen können. Es muss 
aber klar sein, dass wir auch Turnhallen längerfristig belegen 
müssen, wenn uns andere Unterbringungsmöglichkeiten fehlen.“

Dass bezahlbarer Wohnraum für Geflüchtete, Betreuung und 
Personal fehlt, hatte Eberth bereits in mehreren Appellen an die 
Bundesregierung adressiert, auch im Einklang mit seinen Kolle-
ginnen und Kollegen.

„Allen, die bereits Wohnraum zur Unterbringung von Asylbewer-
bern zur Verfügung gestellt haben, danke ich von Herzen für das 
solidarische Zusammenhalten,“ schließt Eberth seine eindringli-
che Bitte ab.

Unterkünfte, die der Landkreis Würzburg im Rahmen seiner 
staatlichen Aufgaben betreibt, sind Notunterkünfte und dezen-
trale Unterkünfte.

Für Notunterkünfte werden große Räumlichkeiten (wie La-
gerhallen) gebraucht, in denen eine größere Zahl an Asylbe-
werbern vorübergehend in Räumen oder abgeteilten Parzellen 
untergebracht werden können. Wichtig hierbei ist, dass entweder 
Sanitäranlagen vorhanden sind oder genug Platz für WC- und 
Duschcontainer ist. Hierbei wird ein Mietvertrag über das Objekt 
geschlossen. Der Betrieb der Unterkunft erfolgt durch den Land-
kreis. Die Bewohner werden durch „Kümmerer“ vor Ort betreut, 
zudem sind Security-Kräfte eingesetzt.

Darüber hinaus werden Objekte gesucht, die als sogenannte de-
zentrale Unterkünfte dienen. Dafür eignen sich normale Häuser 
oder ehemalige Gaststätten ab einer gewissen Unterbringungs-
kapazität von mindestens zehn Personen. Bei dieser Variante 
erhält der Unterkunftsbetreiber pro Tag pro untergebrachter Per-
son 20 Euro inklusive Nebenkosten. Die Räume (Schlafzimmer, 
Küche, Bad) müssen mit Mobiliar eingerichtet sein. Dem Unter-
kunftsbetreiber obliegen einige Betreuungsaufgaben, etwa die 
tägliche Anwesenheitskontrolle der Bewohner.

Angebote können bei André Feil, Tel. 0931 8003-5145, E-Mail: 
a.feil@lra-wue.bayern.de bzw. Sophia Laas, Tel. 0931 8003-
5902, s.laas@lra-wue.bayern.de eingereicht werden.
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Klimaveränderung im Wald angekommen

Die intensiven Trockenjahre 2018 bis 2020 und nochmal das Jahr 
2022 haben den Wald in Mainfranken stark getroffen. Für viele 
sichtbar waren ab 2019 durch Wassermangel abgestorbene Alt-
buchen - in großem Umfang im westlichen Landkreis Würzburg, 
aber punktuell auch im gesamten Landkreis. Auch Kiefern und 
Schwarzkiefern sowie Fichten litten direkt durch die Hitze und 
Trockenheit, oder indirekt durch Insektenschäden, und mussten 
gefällt werden.

Trockenjahre verändern die Situation im Wald

Oberste Priorität hatte in diesen Schadjahren die Verkehrssiche-
rung entlang von Straßen und öffentlichen Wegen im Wald. Dies 
bedeutete in der Regel sich jährlich wiederholende Hiebsmaß-
nahmen entlang der betroffenen Straßen- und Wegeabschnitte. 
Es wurden immer wieder geschädigte Bäume in diesen Waldbe-
reichen entnommen, um ein unkontrolliertes Abbrechen auf die 
Verkehrsflächen weitgehend auszuschließen.

Im Wald selber wird differenzierter vorgegangen: in massiv ge-
schädigten Beständen erfolgten ab 2020 vermehrte Anstrengun-
gen zur Wiederaufforstung. Als Vorbereitung waren hier vielfach 
Baumentnahmen notwendig, um sichere Arbeitsbereiche für die 
pflanzenden, und später pflegenden, Forstwirte zu schaffen und 
abgrenzbare Zaunflächen zu bauen. In Waldbereichen, die we-
niger geschädigt sind, erfolgen zunächst keine aktiven Eingrif-
fe, vielmehr bleiben hier bewusst – auch geschädigte - Bäume 
stehen, damit nicht noch mehr Sonne und Hitze in die Bestän-
de kommt. Damit haben die Waldbestände die Möglichkeit sich 
zu Regenerieren und ihr aufgelichtetes Kronendach wieder zu 
schließen. Für alle Waldbesucher bedeutet dies, dass in unseren 
Wäldern wesentlich mehr Totholz als noch vor ein paar Jahren 
steht, und damit die Gefahr durch herabfallende Äste und plötz-
lich umfallende Bäume erheblich größer geworden ist.

Alle diese notwendigen Maßnahmen führten in den Jahren 2019 
bis 2022 zu vermehrtem, und nicht im Rahmen der Waldbewirt-
schaftung geplantem, Holzanfall und in der Folge vielerorts zu 
einer Abnahme des Holzvorrats in Waldbeständen.

Angepasste Waldbewirtschaftung

Planmäßig alle 10 Jahre, oder bei sehr deutlichen Veränderun-
gen im Wald – aufgrund von Schadereignissen wie Sturm, Wind- 
und Eisbruch, oder neuerdings Hitze und Trockenheit – kann 
eine Überprüfung der regelmäßig 20 Jahre gültigen Forstein-
richtungspläne erfolgen. Hier zeigen erste erfolgte sogenannte 
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Zwischenrevisionen, dass es für die nächsten 10 Jahre vielfach 
angezeigt ist, vor allem ältere Waldbestände in Hiebsruhe zu 
stellen. Das bedeutet, dass diese Waldbestände weiter beobach-
tet werden, aber keine aktiven Pflegemaßnahmen und Holzent-
nahme erfolgen. Der Wald braucht Zeit zur Regeneration. 

Wenn sich die Trockenjahre zukünftig fortsetzen sollten, und es 
zu weiterer natürlicher Auflichtung durch absterbende Altbäume 
kommt, dann ist die natürliche Verjüngung und die Pflanzung 
von zukunftssicheren Mischbaumarten als wichtige Maßnahme 
zur Stabilisierung des Waldes angezeigt. In jüngeren Waldbe-
ständen sind aktive Maßnahmen weiter notwendig, denn in der 
Aufwuchsphase entscheidet sich maßgeblich die Baumarten-Zu-
sammensetzung des zukünftigen Waldes. Daher sind in diesem 
Stadium pflegende Eingriffe der zielführende Weg gerade hitze- 
und trockenheitstolerantere Baumarten in ihrem Wachstum zu 
begünstigen durch rechtzeitige punktuelle Entnahme konkurrie-
render Bäume.

Brennholzversorgung

Insgesamt ist festzustellen, dass derzeit weniger Holz in den 
Wäldern im Landkreis anfällt, wie auch der neue Geschäftsführer 
der Forstbetriebsgemeinschaft (FBG) Würzburg, David Mayr be-
stätigt. Sowohl Stammholz, wie auch das Koppelprodukt Brenn-
holz, steht in geringerer Menge zur Vermarktung bereit, zeigt die 
jüngste Abfrage der Selbsthilfeeinrichtung der Waldbesitzenden.

„Die Versorgung mit Brennholz aus den Gemeindewäldern ist 
weiter gegeben, es kann je nach Nachfrage jedoch eine Men-
genbegrenzung pro nachfragenden Haushalt möglich sein“, sagt 
Antje Julke, Abteilungsleiterin am Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten (AELF) Kitzingen-Würzburg.

Innovative Projektideen laufend gesucht!

Die LEADER-Aktionsgruppe „LAG Süd-West-Dreieck e.V.“ ist 
ein Zusammenschluss von 30 Gemeinden und Städten der drei 
interkommunalen Allianzen „Fränkischer Süden“, „MainDreieck“ 
und „Waldsassengau“ sowie dem Markt Höchberg. Mit dem eu-
ropäischen Förderprogramm LEADER können verschiedenste 
Vorhaben im süd-westlichen Landkreis Würzburg gefördert wer-
den. Einen Förderantrag stellen kann dabei fast jeder: Privatper-
sonen, Vereine, kleine Unternehmen sowie Kommunen. Der Zu-
schuss bei Projekten beträgt 60 % der förderfähigen Nettokosten 
und 40 % bei produktiven Projekten, die Gewinne erzielen sollen. 
Die Zuschusshöhe für Projekte bewegt sich zwischen 7.000 € bis 
maximal 250.000 €.

Mögliche Themenbereiche für Projekte sind: „Daseinsvorsorge 
und Mobilität“, „Freizeit, Kultur und Tourismus“, „Soziales und Eh-
renamt“ sowie „Klima und regionale Wertschöpfung“. Bei einem
LEADER-Projekt sind erkennbare Bezüge zu verschiedenen 
Aspekten wie Innovation, Bürgerbeteiligung, Vernetzung und 
Nachhaltigkeit wichtig. „Aufgrund der großen Spannweite an 
Projektmöglichkeiten sind die genauen Anforderungen an ein 
LEADER-Projekt aber individuell je nach Projekt zu prüfen“, so 
die LAG-Managerin Luise Heller.

LAG-Managerin Luise Heller steht Ihnen bei sämtlichen Fragen 
in Zusammenhang mit Ihrer Idee oder Ihrem Projektvorhaben 
zur Seite. Das LAG-Management unterstützt bei allen Belangen 
rund um die LEADER-Förderung: Von der Ausformulierung der 
Projektidee über die Einreichung des Förderantrages, laufende 
Fragen im Zusammenhang mit der Förderung oder den Förder-
stellen bis hin zur Unterstützung bei der Projektabrechnung. Wir 

beraten Sie kostenlos und unverbindlich zum Thema LEADER-
Förderung.

Sie haben eine Projektidee oder möchten sich in Ihrer Region 
engagieren? Projektideen sowie Fragen zur Arbeit des LAG-
Managements nimmt Frau Heller gerne telefonisch unter 01516 
4759132 oder per Mail an heller@lag-swd.de entgegen.

Netzwerk Junge Eltern / Familien

Ernährung und Bewegung

Veranstaltungstermine Dezember/Januar 2023/2024 im Netz-
werk „Junge Eltern / Familien Ernährung und Bewegung“ für El-
tern, Großeltern, Tagesmütter mit Kindern von 0 bis 3 Jahre in 
Stadt und Landkreis Würzburg.

Anmeldung und weitere Informationen: https://t1p.de/pish

Starttermin/Uhrzeit: 13.01.2024, 09.30–11.30 Uhr
Seminartitel: Kinder kochen mit – einfache Gerichte gemeinsam 
zubereitet
Veranstaltungsort: Familienstützpunkt Innenstadt, Würzburg

Starttermin/Uhrzeit: 18.01.2024, 15.00–16.30 Uhr
Seminartitel: Bewegungsabenteuer in der Natur
Veranstaltungsort: FSP Heidingsfeld, Ort: Steinbachtal

Starttermin/Uhrzeit: 19.01.2024, 14.45–16.15 Uhr
Seminartitel: Bewegungsabenteuer im Haus! Schaffen Sie „Be-
wegungs-Spiel-Räume“ für Ihr Kind
Veranstaltungsort: Familienstützpunkt Innenstadt, Würzburg

Starttermin/Uhrzeit: 19.01.2024, 16.30–18.00 Uhr
Seminartitel: Bewegungsabenteuer im Haus! Schaffen Sie „Be-
wegungs-Spiel-Räume“ für Ihr Kind
Veranstaltungsort: Familienstützpunkt Innenstadt, Würzburg

Starttermin/Uhrzeit: 26.01.2024, 15.00–16.00 Uhr
Seminartitel: Schmusen und Streicheln – Sinnliche Bewegungs-
erfahrungen für Babys von 3–5 Monaten
Veranstaltungsort: Familienstützpunkt Innenstadt, Würzburg

Starttermin/Uhrzeit: 26.01.2024, 16.30–17.30 Uhr
Seminartitel: Bewegungsabenteuer im Haus. Schaffen Sie „Be-
wegungs-Spiel-Räume“ für Ihr Kind!
Veranstaltungsort: Familienstützpunkt Innenstadt, Würzburg

Starttermin/Uhrzeit: 30.01.2024, 15.00–16.30 Uhr
Seminartitel: Bewegungsabenteuer in der Natur!
Veranstaltungsort: FSP Innenstadt, Ort: Steinbachtal
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dieser umfangreichen Form erscheinen kann.
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Veranstaltungstermine 2023/24

– ohne Anspruch auf Vollständigkeit –

Termin Ort Anlass/Veranstalter

regel- Rei tauschbar Markt Reichenberg im
mäßig  Sparkassengebäude, Bahnhofstr. 5a,
  dienstags, 17:00–19:00 Uhr, donnerstags, 
  9:00–11:00 Uhr und jeden 1. u. 3. Samstag
  pro Monat, 10:00–12:00 Uhr

regel- Rei Offene Kaffeerunde im Seniorenwohnen,
mäßig  Am Haag, jeden 2. Mittwoch im Monat,
  14:30 Uhr

regel- Rei An Mittwochnachmittagen ohne Kaffeerunde
mäßig  und bei gutem und trockenen Wetter
  Spaziergang gemäß kurzfrisiger Ankündigung

regel- Rei Familienstützpunkt, Krabbelgruppe, im
mäßig  Galeriegebäude, Donnerstags von 10:15 bis
  11:15 Uhr

08.12. Rei CSU Jahresabschlussessen,
  Südkeller Schloss, 19:00 Uhr
08.12. Rei Musik mit Frau Kandert, Seniorenwohnen,
  Am Haag, 15:00 Uhr
08.12. Rei Familienstützpunkt, Bewegung & Spielideen
  im Haus, Galeriegebäude, 15:00 Uhr,
  Anmeldung erforderlich
09.12. Al Adventskonzert in der ev. Kirche Alberts-
  hausen, 17:00 Uhr
09.12. Rei Weihnachtsfeier Schützenverein Reichenberg,
  Schützenheim, 20:00 Uhr
09.12. Fu Adventsglühen, Landjugend Fuchsstadt e.V.,
  Alte Schule, 18:30 Uhr
09.12. Wü Stadtführung (= Einlösung Sachpreis) für das
  Offene Team Reichenberg beim Würzburger
  Stadtradeln, Domvorplatz, 14:00 Uhr
10.12. Li Singen am Waaghäusle mit Glühwein-
  ausschank, 15:30 Uhr, Singkreis Frohsinn
  Lindflur
12.12. Rei Rentenberatung im Rathaus
13.12. Rei Adventsfenster, ev. Gemeindehaus, musika-
  lisch untermalt von und mit Andiamo,
  18:00 Uhr

Das Team vom Reichenberger „Blättle“ 

bedankt sich bei allen Vereinen,

Inserenten und Helfern

für die gute Zusammenarbeit im

vergangenen Jahr.

Wir wünschen Ihnen,

liebe Markt Reichenberger, eine

besinnliche Weihnachtszeit und einen 

guten Start ins Neue Jahr.

Anzeige

Was sonst noch interessiert

Das Mitteilungsblatt im Jahr 2024
Das Mitteilungsblatt des Marktes Reichenberg erscheint im kom-
menden Jahr voraussichtlich an folgenden Terminen:
am Freitag, 19. Januar 2024
(Redaktionsschluss ist der 10.01., 9:00 Uhr)
am Freitag, 16. Februar 2024
(Redaktionsschluss ist der 07.02., 9:00 Uhr)
am Freitag, 15. März 2024
(Redaktionsschluss ist der 06.03., 9:00 Uhr)
am Freitag, 19. April 2024
(Redaktionsschluss ist der 10.4., 9:00 Uhr)
am Freitag, 17. Mai 2024
(Redaktionsschluss ist der 08.05., 9:00 Uhr)
am Freitag, 14. Juni 2024
(Redaktionsschluss ist der 05.06., 9:00 Uhr)
am Freitag, 19. Juli 2024
(Redaktionsschluss ist der 10.07., 9:00 Uhr)
am Freitag, 20. September 2024
(Redaktionsschluss ist der 11.09., 9:00 Uhr)
am Freitag, 18. Oktober 2024
(Redaktionsschluss ist der 09.10., 9:00 Uhr)
am Freitag, 15. November 2024
(Redaktionsschluss ist der 06.11., 9:00 Uhr)
am Freitag, 13. Dezember 2024
(Redaktionsschluss ist der 04.12., 9:00 Uhr)
Bitte die Termine vormerken!                                  Die Redaktion
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15.12. Rei Weihnachtsfeier, Sängerverein,
  ev. Gemeindehaus, 19:00 Uhr
17.12. Al Senioren-Weihnachtsfeier für Albertshausen
  und Lindfl ur, Gemeindehaus, 14:00 Uhr
22.12. Rei Winter-Sonnwendfeuer, Schützenverein
  Reichenberg
23.12. Ue Kartenvorverkauf für den Bunten Abend am
  27. Januar 2024, Gaststätte der Mehrzweck-
  halle in Uengershausen, von 10:00–12:00 Uhr
25.12. Fu Preisschafkopf, SV Fuchsstadt, Sportheim,
  18:00 Uhr
2024:

06.01. Fu Jahreshauptversammlung der Landjugend
  Fuchsstadt e.V., Landjugegendraum der
  Alten Schule, 14:00 Uhr
06.01. Ue Kartenvorverkauf für den Bunten Abend am
  27. Januar 2024, Gaststätte der Mehrzweck-
  halle in Uengershausen, von 10:00–12:00 Uhr
07.01. Li Neujahrsempfang, Freiwillige Feuerwehr und
  Singkreis, Bürgerhaus, Fischfang 2 in Lindfl ur,
  10:30 Uhr
07.01. Rei Schnupperschießen für Groß und Klein,
  Schützenverein, Schützenhaus in Reichen-
  berg, 13:00 Uhr
07.01. Fu Film Big Mäck:
  Ganster und
  Gold, Doku über
  Donald Stellwag,
  SV Fuchsstadt,
  Sportheim
  in Fuchsstadt,
  18:00 Uhr
12.01. Fu Jahreshaupt-
  versammlung
  der Dorfmusik
  Fuchsstadt e.V.,
  Alte Schule,
  19:30 Uhr
13.01. Ue Uengershäuser
  Feuerzauber,
  Feuerwehrhaus
  Uengershausen,
  16:00 Uhr
17.01. Li Jahreshauptver-
  sammlung Sing-
  kreis Frohsinn,
  Bürgerhaus in
  Lindfl ur,
  20:00 Uhr
23.01. Rei Rentenberatung
  im Rathaus
26.01. Rei Jahreshaupt-
  versammlung
  Schützenverein,
  Schützenhaus in
  Reichenberg,
  20:00 Uhr

Anzeigen

Berücksichtigen Sie bitte bei
Ihren Weihnachts-Einkäufen

unsere freundlichen Inserenten.
Denn ohne sie gäbe es dieses

Mitteilungsblatt nicht.
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Das nächste Mitteilungsblatt erscheint
voraussichtlich am 19. Januar
(das Folgende am 16. Februar).

Redaktionsschluss
am 10. Januar um 9:00 Uhr
(fürs Folgende am 7. Februar, 9:00 Uhr).

Nach dem Redaktionsschluss eingehende
Beiträge werden erst in der nächsten Ausgabe
des Mitteilungsblattes veröffentlicht!

27.01. Ue Bunter Abend, Mehrzweckhallenverein
  Uengershausen, Mehrzweckhalle,
  Beginn: 19:33 Uhr, Einlass: 18:30 Uhr
27.01. Fu Kesselfleischessen, SV Fuchsstadt,
  Sportheim in Fuchsstadt, 17:30 Uhr
28.01. Rei Ökumenischer Neujahrsempfang, evang.
  Gemeindehaus in Reichenberg, 11:00 Uhr
20.02. Rei Rentenberatung im Rathaus
23.02. Rei Jahreshauptversammlung Sängerverein
  Reichenberg, im ev. Gemeindehaus,
  19:30 Uhr
24.02. Rei Diaschau, Fotoclub Reichenberg,
  Heidingsfeld, Sterntalerweg 27, 20:00 Uhr
02.03. Fu Jahreshauptversammlung SV Fuchsstadt,
  Sportheim in Fuchsstadt, 19:00 Uhr
09.03.  Altpapiersammlung in Reichenberg, Fuchs-
  stadt, Lindflur, Uengershausen, Jugend-
  arbeit der örtlichen Vereine

20.04. Fu 25 Jahre häisd‘n‘däisd, Dorfmusik Fuchsstadt,
  ehemalige Schule, 19:30 Uhr, Kartenvor-
  verkauf: 0179-7316062
01.05. Li Maifeier der Freiwilligen Feuerwehr Lindflur,
  in der Dorfmitte in Lindflur, ab 10:00 Uhr
09.05. Fu ProBier-Wanderung des SV Fuchsstadt
11.05. Ue Abba-Night, Singgemeinschaft Uengers-
  hausen, Mehrzweckhalle, 19:30 Uhr
08.06.  Altpapiersammlung in Reichenberg, Fuchs-
  stadt, Lindflur, Uengershausen, Jugend-
  arbeit der örtlichen Vereine
16.06. Rei Pfarrfest an der katholischen Kirche
  in Reichenberg
21.06. Rei Sonnwendfeuer, Schützenverein, im Hof des
  Schützenvesreins, 19:00 Uhr
20.07. Fu Fußballwochenende 75 Jahre SVF mit
  AH-Turnier und Einlagenspielen Jugend,
  am Sportgelände in Fuchsstadt
21.07. Fu Fußballwochenende 75 Jahre SVF mit
  Festkommers, Mittagessen, Einlagespielen
  Jugend und 1. und 2. Mannschaft,
  am Sportgelände in Fuchsstadt

03.–05.08. Fu Biergartenfest, Sportverein und Dorfmusik
  Fuchsstadt

07.09.  Altpapiersammlung in Reichenberg, Fuchs-
  stadt, Lindflur, Uengershausen, Jugend-
  arbeit der örtlichen Vereine

11.11. Rei Kesselfleischessen, Schützenverein,
  im Schützenhaus, 19:00 Uhr
29.11.  Altpapiersammlung in Reichenberg, Fuchs-
  stadt, Lindflur, Uengershausen, Jugend-
  arbeit der örtlichen Vereine

20.12. Rei Wintersonnwendfeuer, Schützenverein,
  im Hof des Schützenvereins, 18:00 Uhr

Diese und weitere Veranstaltungstermine finden Sie auf der 
Internetseite: www.markt-reichenberg.de

Änderungen/Ergänzungen melden Sie bitte unter Tel. 0931/ 
60061-63 oder E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de

Anzeigen
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Anzeigen
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Anzeige


